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Einzelheiten zur vnrchbrnchrschlacht.
Von unserem Krirgsberichterstattsr.

Auf dem Schlachtfeld, 23. März.
Auf dem Südflügel der gewiltigm Schlacht, bei den

Truppen des Generals v. H n t i e r . wo ich mich eben befinde,
bezeichnen folgende Linien den Beginn der weltgeschichtlichen
Schlacht: In den feindlichen ersten Linien leistete der Eng¬
länder am Mor,st.n des 21. März infolge der hervorragenden
Wirkung unserer Artillerie - und Minenbeschießung nur noch
schwachen Widerstand. Dieser verstärkte sich aber beträchtlich,
als w»c mittags die sogenannte Artilleric -Schrtzstellung bei
U r v ' l I e r s erreichten. Letzterer stark ansgeba 'ite Stütz¬
punkt wurde von Westprentzen und Bayern erstürmt . Um
4 Uhr nachmittags war die zweite englische Stellung
Maissemy - Ostrand  des sehr zäh verteidigten H o l -
nonwakdes - Savh - Roupy  teils erreicht, teils schon
eingebrochen, doch leistete der Feind an einzelnen Stellen
erbitterten Widerstand, wobei llnsere Panzersturmwagen den
Stoßtrupvs das Vorwärtskommen gegen feindliche Maschinen-
gewebrnestee sehr erleichterten. Der Holnonwald war erst
am frühen Nachmittag des 22. in unseren Händen . Stark
auSgebante Stützpunkte mutzten auch auf der durch die Ort¬
schaften Etreillers -FluquiereS -Effigny-Le Grand -Ly-Fontaine
bezeichnten dritten Stellung überwunden werden. Die Be¬
satzung von Lh - Fontaine  ergab sich erst, als der Ort
schon von allen Seiten umringt war , nach tapferem Wider¬
stande. Wo der Feind geworfen war , wurde er sofort mit
aller Kraft verfolg:, so datz er sich nicht setzen und keine
Reserven heranbringen konnte. Am Abend des 22. war die
feindliche dritte Stellung durchbrochen, über Seroucout -Le
Ärand -Montescouct -Vendruil ' stieß unser Anqrifi den
weichenden Engländern kräftig nach.  Im Süden,
am Drehpunkt der Angriffssront , war die bereits über-
fchoemmte Oise  bei La Fere überschritten  und der
feindliche Brückenkopf trotz starken Flanken sevors aus der
südlichen, nicht angegriffenen Front erstürmt worden. Der
Angriff schritt auf Tergnier  vor und drohte, dem bei
Remigny und südlich von Lh-Fontaine noch standhaltenden
Feinde in den Rücken zu kommen, als dieser eilig abbaute
und sich hinter den Erozatkanrl  zurückzog. Der Über¬
gang über diesen wurde erzwungen , und nun war die Be¬
wegungsfreiheit erkämpft. Noch in der Nacht stietzen Truppen
auf Ham vor, welches gestern nach erbitterten Kämpfen ge¬
fallen ist. Das Nebelwetter , welches sich am Vormittag des
Angriffstages immer mehr verdickte, bot neben einigen Nach¬
teilen unserem Angriff überwiegend Nutzen. Die Infanterie
und die Panzersturniwagei , kamen ungeschen bis dicht an die
feindliazcn Hindernisse. Dem Feinde mir cs unmöglich, sich
durch Flieger über Umfing und Richtung der deutschen Stütze
zu unterrichten . Die ieindliche Artillerie , die von der
unsrigen sehr niedecgchalten wurde, hatte kerne Ziele, wäh¬
rend unsere Actillerie in dem ehem ils von uns besetzten und
dann freiwillig geräumten Gelände auf jeden feindlichen
Stühp inkt, sehen Besetz«ng übrigens vorher "genau erkundet
war . vorzüglich wirken konnte. -

Die Bedeutung der gewaltigen Sieges  ist
jedem einzelnen deutschen Mitkämpfer bis zum letzten
Kolonnenfüyrec ivohlbewutzt, und man behauptet nicht zu
viel, wenn man sagt, datz selbst die Verwundeten ihre
Schmerzen leichter ertragen , nun wo es wieder vorwärts
geht und die Abrechnung mrt dem englischen Kriegsverlängerer
da -ist, der immer wieder unsere Friedenshand höhnisch zu¬
rückgewiesen bat. Im endlosen Stellungskriege hat sich
mancher über eine leichte Verwundung , über den „Heimots-
schutz", gefreut : -heute hörte ich aus einem Zuge Verwun¬
deter Worte des Bedauerns , jetzt außer Kampf gesetzt zu sein.
Ein wunderbarer Gei  st bei Männern , die seit bald
vier Jahren im härtesten Kriege leben! Und die Hälfte des
gesamten englischen Heeres , 23 bis 30 englische Divisionen,
dazu zwei französische Divisionen und einzelne amerikanische
Regimenter , sind in drei Tagen geschlagen!  Überall hört
man bei den siegreichen Truppen Worte freudigen Stolzes
iiber unsere Führung . Divisionskommandeure sind mit bis
in die Sturmstellungra gegangen. ES ist bekannt geworden,
daß Exzellenz L u d e n d o r f f bei der Erprobung unsere»
neuen Zusammenwirkens von Artillerie und Infanterie die
Üknug r :ins mit der Feuerwelle vorgeheaden Stoßtrupps
persönlich mitgemacht hat, um sich zu überzeugen , wie die
moralische Wirkung ans die Teilnehmer ist. ehe diese Leistung
unseren Kämpfern von der Führung zugemutet wurde.
Anteilistits konnte nur eine ihrer eigenen Leistung vollbe¬
wußte Führung den monumentalen Gedanken eines Durch¬
bruchs auf !00 Kilometer Front fassen und alle zusammen-
wirkeuden Teile fest in der Hand behalten. Nicht umsonst ist
überall hinter der Front seit Monaten „gebimst" worden, wie
je im Frieden auf dem Exerzierplatz, so datz mancher den
Anfintholt im Schützengraben an ruhiger Frontstelle den
anstrengenden Aiigriffsübnngen in der Ruhestellung gern
torgezogen hätte. In diesen drei Frühlingstagen haben sich
tie Früchte dieser Ausbildunqsarbeit gezeigt , und eines
Tages wird die Welt auch beurteilen können, welche Nerven-
leistung der Obersten Heeresleitung es gewesen ist, unter
Ablehnung aller Voreiligkeit den Angriff auf Tag und Minute
und örtliche Abgrenzung genau so zu beginnen, wie er seit
Monaten geplant war , (zb.)

Morgen -Kusgabe.
Der Kaifers Dank, auf den Glückwunsch

des Reichstags.
W. T.-B. Berlin , 27. März . (Drahtbericht .) Auf die

Depesche deS ersten Vizepräsidenten Dr . P a a f che an den
Kaiser  ist folgende Antwort ringegangen:

Für die mir übersandten Glückwünsche des Reichstags
sage ich meinen wärmsten Dunk. Die Taten der Armee,
welche in den letzten Tagen geleistet worden sind, reihen sich
würdig an die glänzend st en Waffenerfolge  des
Krieges. Vorbereitung , Führung und die Energie der
Truppen haben mtt Gottes Hilfe Englands Heeres-
macht schwer erschüttert.  Täglich geht es trotz zähen
Widerstandes weiter vorwärts.  Die Zahl der Ge-
fa »»euei: ist groß, die Beute an Kriegsmaterial unermeßlich.
Möchte das deutsche Volk, besonders seine erwählten Ver¬
treter , aus der Größe der Leistungen erneut das f e st e Ver¬
trauen  schövfen, daß das deutsche Schwert uns den Frie¬
den erzwingen  wird , möchte es erkennen, daß es jetzt
heißt» auch in der Heimat mit gespannter Ausdauer den
Siegeswillen zu zeigen.  Dann wird der kommende
W e l t f r i e d e durch deutsche Kraft gesicherter sein
wie bisher.  Dazu helfe uns Gott. Wilhelm I . R.

Der klbendberichl vom 27. März.
W. T.-B. •Berlin , 27. März , abends . (Amtlich. Draht¬

bericht.) Zn beiden Seiten der Somme  sind unsere
Armeen in langsam fortschreitendem Angriff.

*

ver Geist der dsutscken Gruppen.
W. T.-B. Berlin , 27. März . (Drahtbericht .) ' Der Geist,

der die deutschen Führer und Truppen nach ihren großen Er¬
folgen beseelt, ist auch angesichts der ungeheuren Trag¬
weite des Durchbruchs  von jeder Überhebung west
entfernt . Eine dankbare , ja fromme Stimmung
liegt über ollen. Die Truppen empfinden wie einst nach dem
Sieg von Lenthe» des gxpßeu KÄitas Grenadiere , die mit
dem Ehoral „Nun tarttei alle Gott " ihrem geliebten König
über das Schlachtfeld hinweg nach Lisia folgten. In der Brust
eines jeden dieser bis in den Tod getreuen deutschen Männer
lebt das Bewußtsein der Größe dieser welt¬
geschichtlichen Stunden , in denen endlich Ge¬
richt gehalten wird mit dem anmaßenden
Britentum.  das sowohl Blut und Tränen für die leidende
Welt gebracht hat.

wiener Betrachtungen.
Br . Wien, 27. März , (zb.) In Wien wurden die Kämpfe

an der Westfront mit höchster Spannung erwartet und ver¬
folgt. Die an Sen beiden Feiertagen ausgegebenen Sonder¬
blätter mit den Berichten über die Niederlage der Engländer
sanden auf den Straßen reißenden Absatz. Die allge¬
meine Freude  über den deutschen Sieg und Österreich-
Ungarns Anteil daran klingt aus Leitaufsätzen der maß¬
gebenden deutschen Blätter mächtig heraus . Die „Neue Freie
Presse" meint , Deuffchland werde dereinst auf einer Höhe am
Niederwald ein Denkmal mit der Inschrift errichten : Dem
Feldmarschall Hindenburg , dem Retter des
Pulci . andeSl  Man könne diese Ereignisie nicht zeit¬
geschichtlich. sondern nur weltgeschichtlich abschätzen. Das
deutsche Volk habe die ruhmreichen Tage dieser Schlacht sich
mühevoll erstritten , unter Kammer , Entbebrung und bedrängt
von zabliosen Feinden . Gesiegt habe der Ernst,  die
grrße Eigenschaft der Deutschen, ein Ganzes bis in alle
Einzelheiten durchzudeaken, die Vaterlandsliebe,  die
zur Ertragung , des Härtesten befähi.st, das hohe Gefühl der
Verantwortung ustd der starke sittliche Wille.  Gesiegt
hake auch die Pflege der Wissenschaft in Anwendung aufs
Leben. Wieder bewähre sich, was geistige Freiheit und ge¬
werbliche Tatkraft fiir den Staat ustd für jeden einzelnen be¬
deuten. Aus diesem Kampf we-de die Politik des Verbandes
nicht lebendig hervorgehen. Die großen Endschlachten hätten
begonnen, und bisher babe der Friede gesiegt.

IV. T .-B. Wien, 27. März . (Drahtbericht .) Die Erfolge
der verbündeten Truppen weckten in der Nochbarmonarchie
groß« Freude . Di« Hanptstaidt Wien gab diesen Gefühlen durch
Beflaggen  zahlreicher öffentlicher und privater Gebäude
Ausdruck.

Die Begeisterung in Bulgarien.
IV. T.-B. Sofia , 27. März . Die Ereignisse an der West¬

front rufen in Bulgarien starkes Aufsehen und Begeisterung
hervor. Das offiziöse Blatt „Prawr " schreibt im Leitauf-
satz: „Mit Begeisterung begrüßen wir die neuen Groß¬
taten  unserer Bundesgenossen an der Westfront . Die Er¬
folge bei Cambrai . in der Champagne und bei Verdun sind
Erfolge jener tapferen , unerschrockenen deutschen
Soldaten,  die mit ihrem bewamderungswürdigen
Schwung, durch Selbstverleugnung den Tod und daß Ende
einer durch den Fortschritt der Welt verurteilten Vergangen¬
heit heraufführen . Die deutschen Siege bringen
den Frieden  und drs Hei! und auch den neutralen
Staaten  Unabhängigkeit und Würde. Sie weiden auf
lange hin den Völkern Frieden bringen ."— „Echo de Bulgarie"
sagt : „Der Anfang der deutschen Offensive an der Front :n
Frankreich batte eine niederschmetternde Wir¬
kung.  Man hatte bei früheren Gelegenheiten gesagt, daß
die Heere des Kaisers  durch ihre Großtaten an der
Grenze des menschlichen Leistungsvermögens und des Helden-
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!nm§ angelangt seien. Man inuß jetzt sagen, daß sie sich
übort rossen  haben . Die Weltgeschichtekennt viele milk,
tätliche Ruhmestaten , aber keine kann sich mit derjenigen v'er-
gleichen, die mit den Namen Hindenburg und Ludem-
d o r i f cerknüpft ist. Die großen Feldherren der Ver¬
gangenheit besaßen zwar ähnliche Fähigkeiten , aber wer besaß
sie in einem solchen Grad und Umfang ? Die ganze Masse des
deutschen Volkes hat, sowohl an der Front wie in der Heimat,
Heldenmut gezeigt. In dein von allen Seiten belagertes
Deutschland, dessen Feinde sich fortgesetzt vermehrten , über
dem alle Drohungen der Blockade lasteten, gegen das sich alles
verschwor, gab es kein Verzagen und kein Murren.
Ein solches Volk verdiente den Sieg und eS siegte."

ver Zusammenbruch der französisch-
englischen plöne.

Br.  Genf , 27. März . (Eig. Drahtbericht , zb.) Zum ersten¬
mal gesteht eine Havasnote , daß die verblüffende Schnelligkeit
der deutschen Operationen die Hauptursache des Zu¬
sammenbruchs der französisch - englischen
Pläne  ist. Nun gelte es, durch Einsatz bedeutender Entent «-
rescrven neue Pläne zur Reife zu bringen.

Die Ferngeschützenicht österreichisches Fabritzst.
W. T .-B. Wien, 27. März . (Drahtbericht .) Die „Reichs-

post" erklärt die Pariser Nachricht,  daß die Paris be¬
schießenden Ferngeschütze österreichisch seien, für un¬
richtig.

Allgemeine Panik in pari «.
Br . Basel, 27. März . (Eig. Drahtbericht , zlb.) In Gens

eingetioffene Reisende berichten, laut „Werner Tagbl ." von
der ungeheuren Aufregung,  die sich ganz Pa -ris be¬
mächtigt hat. Die wenigen abfahrenden Züge  werden von
Flüchtlingen bestürmt.  Die Panik ist allgemein.
Wilde Gerüchte  zirkulieren und steigern die Unruhe noch.
Man spricht bereits von einem Abtransport der iczierungs-
archive und eindm Auszug der Behörden aut  der
Stadt.

Zur Schau getragene künstliche Ruhe
in der französischen Kammer.

W . T.-B. Paris , 27. März . (Drcihtbcricht.) Nach
einer Meldung der Agenre Hav-rs hat der KriegZunter-
sekretär Abrami  vor zahlreichen Abgeordneten in den
Wandelqängen der Kammer die militärisch)« Lage aus¬
einandergesetzt. Seine Ausführungen Imsen sich wie
folgt zusammenfassen. Nach den schweren Kä m p f e n,
die die deutschen Truppen jetzt mit den eng¬
lischen Truppen  ausgefochten haben, werden sie
auf das völlig frische, opferbereite  und durch einen
Vorhang von Geschützen gedeckt: französische
Heer  stoßen. Nur einige selbständige Divisionen baben
das Vordringen des Feindes verzögert ; andererseits
treffen die gewaltigen englischen Reserven
auf dem Schlachtfelde ein, so daß der bisher vom Feind
erzielte Gcländegewinn nur vorübergehen-
derNatur  sein wird. Die Erklärung wurde von den
Abgeordneten, Senatoren und Journalisten begeistert
ausgenommen, die um Nachrichten in das Palais Bour¬
bon gekommen waren. — Franklin Bouillon vom Aus¬
schuß für die auswärtiaen Angelegenheiten erklärte in
den Wandelflängen der Kammer : Obwohl die ernst
ist, muß sie mit gelassener Ruhe  betrachtet wer¬
den. In der Tat griff bisher nur ein gan : kleiner
Teil unseres Heeres, noch nicht einmal 10 Divisionen in
die Schlacht ein.

Beklommene Angaben des englischen
Rrieasawts.

W. T.-B. London, 27. März . (Dradtb -richt.) Das Krieg»,
amt teilt mit : Der Feind hat in der Nacht vom 25. zum 36.
März an unserer Front nördlich von der Somme
keine weiteren Angriffe gemacht. Nachmittags fanden ört¬
liche  K ä m p f e an diesem Teile der Schlachtfront statt , ans
welckem der Feind zurückgetrieben worden ist. Ernstliche An¬
griffe versuchte er aber nicht. Die Linie nördlich von der
Somme läuft über Braye -Albe-rt -Beaumont -Ham-Puisienx-
Ahette-Boirh-Henin -Mancourt , dickst westlich von Morchy zur
Scarpe . von dort längs unserer ursprünglichen Front . Süd¬
lich von der Somme  griffen die Deutschen heute vo»>
mittag heftig  an und um 10y.: Uhr vormittags wurde
Rotze genommen.  Die Linie scheint dort von Meri-
c o u r t cm der Somme nach R o s i e r e s westlich Notzon zu
verlaufen . Auf diesem Teile des Schlachtfeldes sind frische
deutsche Divisionen  festgestellt , worden , einschl. zw«
Gardedivisionen und 20 brandenburgischen Divisionen . Dort
kämpfen englische , französische vnd ameri¬
kanische Truppen  Schulter an Sckmlter, und französische
Verstärkum^ n rücken schnell heran . Der Feind ist wesllich
von Rohe und in der Gegend von Noyon zum Stehen gebracht
worden.

Den Engländern graut es vor der Organisation deS
deutschen Siegesmarschs.

Sr . Haag, 27. März . (Eig. Drahtbcricht . zb.) Der Kriegs¬
berichterstatter des „Daily Expreß" telegraphiert : Die SasK
ist ernst , aber nicht ernst für die britische Armee. Tste
Truppen halten sich bewunderungswürdig . Sr « sind gä$e äjft
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#um äußersten und weichen nur einer drei - bis sechsfachen
Übermacht. Trotz der anfänglichen Ersehe . die -der Feind er¬
ringen konnte, glauben wir nicht, daß er gewinnen kann. Die
Deutschen versuchen, di« Engländer durch ihr« Übermacht zu
erdrücken, immer neue Massen  wälzen sich heran . Be¬
merkenswert ist di« schnell « Vorwärtsbewegung
der deutschen schwer « » Geschütze . Englische Flieger
bestätigen, daß di« deutschen Haubitzen sich mit großer Ge¬
schwindigkeitfortbewegen. Lange Auge von Motorwagen brin¬
gen die Munition an die neue Stellung heran . Die Geschütze
eröffnen daS Feuer aus offenem Feld. Die Batterien drän¬
gen sich bis auf eine Meile  an unsere Stellungen heran.
Safort hinter dem ouftnarschierenden Heer kommen
Pionierabteilungen  mit Arbeitermaffen , di« die
Straßen , Eisenbahnen und Brücken wiederherstellen und neue
Schuppen für Flugzeuge  erbauen . In der Luft ist der
Angriff überaus scharf. Große Formationen von Gothas ver¬
suchen nachts. die englischen Verbindungsstraßen  zu
zerstören unter Benutzung neuer schwerer Bomben.

Aterrelchisch-ungarischer Tagesbericht.
W. T.-B. Wien, 27. März. (Drahtbericht .) Amtlich ver¬

lautet vom 27. März , mittags : An der italienischen
Front  keine besonderen Ereignisse. Unsere Verbünde¬
ten  errangen in Frankreich weitere große Er¬
folge.  Der Chef des GeneralstabS.

Deutsches Reich.
Ualserltche Zürsorge für die entlassenen

UriegsgefanqcN 'n.
Sr . Genf, 27. März . lEig . Drahtbericht , zb.) Folgende

kaiserliche KabinettSorder  vom 25. Februar 1818 an
den Kriegsminister und Militärinspekteur der freiwilligen
Krankenpflege wird jetzt bekanntgegeben: „Der Friedens¬
schluß mit der ukrainischen Volksrepublik,
dem die Siege des deutschen Schwertes weitere Friedens¬
schlüsse folgen lassen werden, wird zahlreichen deutschen
Kriegs - und Zivilgefangenen die lang ersehnte Freiheit
wiedersckenken. Es ist mein besonderer Wunsch, daß Volk
und Heer. Behörden und Organe der freien Liebestatigkeii
zusammenwirken, um unseren jetzt oder später aus Feindes¬
land zu nickkehrenden LandSlenten nach schweren opferreichen
Lagen einen warmen Empfang  und pflegliche Für¬
sorge in der Heimat  zuteil werden za lassen. Alk-
Grundstock  für die Aufwendungen, die dazu erforderlich
sein weiden, laise ich Ihnen 250 080 M. zu gemeinsamer
Verwendung zugehen. Den heimkchrenden Gefangenen er¬
suche ich. beim Empfang meinen kaiserlichen Will-
kommenSgruß  in geeigneter Form zum Ausdruck zu
bringen ." — ES sind Schritte eingeleitet worden zu einer
größeren Sammlung von Geldmitteln und nützlichen Ge¬
brauchsgegenständen. Jedem au» der Gefangenschaft zuruck-
kehreiiüen Deutschen sollen Liebesgaben überreicht werden.

Die tapferen Hessen.
W. T .-B» Darmstadt , 27. März . (Drahtbericht .) De

.Darmft . Ztg." veröffentlicht folgenden Telegrammwechsrl
zwischen dem Kaiser und dem Grotzherzog von Hessen:

Großherzog von Hessen,  Königliche Hoheit,
Darmstadt . Auf dem Gefechtsfeld wurde mir gemeldet, daß
die Truppen der 2b . Division  in diesen Tagen wiederum
Vortrefflicher geleistet  und zu dem schönen Erfolg
hervorragend bei getragen haben. Ich freue mich. Dir dies
Mitteilen zu können. Mit vielen Grüßen

Wilhelm.
Seiner Majestät dem deutschen Kaiser,  Großes

Hauptquartier . Ich bin Dir von ganzem Herzen dankbar für
keine . Worte, und stolz,  daß meine Dbifion Anteil  haben
durfte an den gewaltigen Erfolgen,  die unsere un¬
vergleichlichen Heere unter Deiner Führung soeben errungen
haben. Ich weiß , mit welcher Begeisterung eS meine Hessen
vernehmen werden, wenn ich ihnen diese lobende Anerkennung
alsbald mitteül«. Unsere allertreueften Wünsche sind mit Dir
und unseren Waffen. E r n st Ludwig.

W. T.-B. Darmstadt , 27. März . (Drahtbericht .) Der
Großherzog hat an die großheczoglichl>essische Division folgen¬
des Telegramm gerichtet: 2 5. Infanterie - Division.
Soeben telegraphiert S . M. der Kaiser, daß di« Division

(42. Forlsehune-) Nachdruck verboten.

Oie Ziegerin.
Original -Roman von HanS Becker f (Wiesbaden).

Einige Minuten herrschte Totenstille im Zimmer,
bann sagte Baumeister : „Paul — du bist fertig mit
Essen. Geh in die Bibliothek, tdfj komme gleich nach."

Als dieser mit verwundertem Gesicht herausgegangen
war und sich auch der Diener , der mit dem Nachtisch
eingetreten , entfernt hatte , wendete sich Baumeister an
Lasarew : „Verzeihen Sie mir , daß ich mir erlaubt habe,
Paul herauszuschicken." Mit einer tzandbewegung, als
ob er diese Entschuldigung als nichtig befunden, fuhr
er schnell fort : „Dock, ich habe für Wichtigeres, viel
Schwereres um Verzeihung zu bitten . Vielleicht habe
ich zu eigenmächtig gehandelt. Mollen Sie mich an¬
hören?"

Lasarew deutete auf den Stubl neben sich, ferne
Frau fragte erregt : „Mein Gott , was ist denn ? Sie
tun so geheimnisvoll. Was ist geschehen? Spreckxn
Sie schnell, ich vergehe vor Angst."

Sofronow sagte nur ' „Aha!" er dachte nicht anders,
als daß die schöne Frau in die Sache hineingemischt sei.
Er hatte gesehen, wie Sofie blaß geworden, wie sie
schwankte, als sie hinausging . Er wünschte sich im
stillen Glück, daß sein damaliger Sturm auf ihr Herz
so glimpflich abaelaufen wae. Wer weiß, welche Un¬
tiefen in dem schönen Weibe steckten.

Dann besann er sich, daß er als Oberhaupt der
Faniilie doch auch ein Dort mehr sagen mußte und
fügte seinem Ausruf hinzu : .Sprechen Sie , Karl
Karlowitsch, wir sind gespannt."

In seinen Briefen , auch nachher, als Frau Lasarew«
angekommen war . hatte Banm .-ister nur von der Er-
krankung Temas berichtet, nichts davon erwähnt , daß
diese mit den Vorgängen im Dorfe, mit dem Tode der

_ Wiesbadener Taglrlatt._
wiederum hervorragende Taten vollbracht bat in der großen
Schlacht, über deren Verlaus wir alle dankbar und stolz sind
und in atemloser Spannung folgen. Gott sei weiter mit
Euch. Ernst Ludwig.
Die Niederlage der Unabhängigen in Niedcr -Barnim

W. T.-B. Berlin » 23. März . Bei der heutigen Stichwahl
rm Reichstagswuhlkreise Nieder-Barnim erhielt W , s s e l
(Soz .) 25 232, Dr . Breit scheid (Unabh . Soz.) 252
Stimmen . 398 Stimmen waren ungültig . Wittel ist somit
gewählt. (Die Unabhängigen hatten , da die Stichwahl für
sie dvcb aussichtslos war , von vornherein Wahlenthal,
t u n g empfohlen.)

Wiesbadener Nachrichten.
— Die Osterferien der Schulen nehmen heute ihren

Anfang . Die höheren Schulen wurden am Dienstag schon
geschlossen, weil der von dem Kaiser anläßlich der Siege über
die Engländer befohlen« schulfreie Tag auf den gestrige:,
Mittwoch verlegt wunde, wodurch di« Ferien um einen Tig
verlängert worden sind. Die Volks- und Mittelschulen hatte»
den freien Tag am Dienstag ; sie wurden gestern geschlossen.
Der Unterricht beginnt wieder  allgemein am Denstag,
den 9. A p r i l. Damit fällt diesmal der Beginn des neuen
Schuljahres zusammen.

— Die städtischen Verkaufsstellen für Urlauber und
Kranke, Bütingenstraße 4, sind Karfreitag  und an de»
beiden Oster  feiert  a gen  wie an Sonntagen vormittags
von 1/2,2  bis , Uhr geöffnet.

— Zur 8. Kriegsanleihe . Der vorliegenden Ausgabe un-
seres Matte ? ist ein Prospekt über die von -der Nassau-
ischen Landesbank und Lebensversicherung  s-
a n sta l t eingeführte KriegSanleih e-V ersicherung
heigefügt. Um jedermann eine passende Gelegenheit zur Be¬
nützung dies-er für -das Vaterland und den Zeichner gleich gün¬
stigen Einrichtung zu bieten, sind diesmal drei Versicherungs-
Möglichkeiten vorgesehen worden : mit Anzahlung , ohne An¬
zahlung und PrämienvorauSzahlung . Alles Nähere in dieser
Beziehung ist auS dem Prrspekt zu ersehen. Da die Kriegs-
anleihe -Dersicherung, wie sie von unserem einheimischen In¬
stitut geboten wird, mit der Erfüllung der vaterländischen
Pslichi di« Fürsorge für das eigene Wohl und das der Familie
in der besten Weise verbindet, kann der Abschluß einer der¬
artigen Versicherung bei der Nassauischen LandeSban! nur
empfohlen werden.

— Die städtische Feuerwehr war vorgestern außerordent¬
lich stark in Anspruch genommen. Morgens in aller Frühe
schon wurde sie zu einem Waldbrand nach dem Neroberz
gerufen . Kinder -hatten dort dürres Laub angezündet , und
-die Flammen hatten auf den Wald übergegriffen . Die Unter¬
drückung des Brandes gelang ohne Schwierigkeiten. Der an-
gcrichtete Schaden ist unbedeutend. — Abends 8 Uhr wurde

.die  Feuerwehr nach der Herrnmühlgasse gerufen , wo es einen
Kaminbrand  zu löschen gab. kurz darauf zu einem
kleinen Schadenfeuer in der NikcckaSstraße und zum Schluß
gegen , 0 Uhr wieder zu einem Kaminbrand nach der Bülow-
straß«.
vorverkchle Aber Kunst . üortvBg « und verwandt «».
- • Wiesbadener Künstler auswärts. Der B'olinvittnose Pro.

sessor Gustav M a e u , e r , bei verdient« Leiter und Besitzer einer
Musikschule in Wien, hat gclegeitttich seiner letzten beiden Schüler-
konzerte wieder starke Anerkennung bei Presse und Publikum ge¬
sunden Um einem dringenden Bedürfnis abzuhelsen, sah sich
Professor Dlaenrer sogar veranlaßt, jetzt eine zweit« staatlich kon-
ztssioniiit- Getan«»- und Musikschule zu crössnen. Unter seine»
Lehrkräften bcsintct sich übrigens als Klavierlchrerm die Schwester
Theodor Leschctizkve, Frau Pepina Demel-Leschetizkh.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
— Bierstadl. ?7. März. In der Sitzung der Gemeinde-

vertretur -g NU' dc einen, Gesuch des hiesigen Eewerbevercins
um Bewilligung einer Zuschusils von 770 M. für das Jahr 1918
stottxegcben. Als Prüfer der Gemcindercchnung für das Rechnungs¬
jahr 1917 wurden gewählt Gärtnereibesitzer Hirsch und Landwirt
Muth. Tie an, 27 Februar im Distrikt Ramchen abgehaltene
Hol-verstkigerung wurde genehmigt. Ein Gesuch der hiesigen
Lehrer um BewiLlgung von Ortszulagen wurde vertagt bis nach
Friedci-c-schluß Zum Schluß wurde beschlossen, daß sich die Ge¬
meinde an der fc. Kriegsanleihemit 30 000 M. beteiligt. — Herr

Studenten in Verbindung stand. Es war nicht leicht,
den Eltern davon zu sprechen. Er kannte rhren Stolz;
sie würden ihm kaum glauben.

Sie hatten wohl auch die heutigen Worte Temas
kaum ernst genommen. Wie früher ichon einmal , als
diese noch jünger war rind cieweint und geklagt hatte,
daß man die Bauern mit Soldaten zur Ruhe gebracht,
so viele dabei erschossen worden waren-

Das Kind war sensitiv — damit schien die Sache
abgetan.

Daß ihre Tochter tiefer fühlte, es bis zum Verkehr
mit einem dieser verabscheuten Menschen gekommen
war , hätten sie nie für möglich gehalten. So weit
konnte sich eine Angehörige ihrer Familie , die zum
höchsten Adel des Landes zählte, nicht vergessen.

Noch eins erschwerte Baumeister sein Geständnis:
Er wollte Sofie schützen, auf sie durfte nichts zurück-
fallen. Der Gedanke, daß sie etwas versäumt, nicht
acht ans Tenia gestabt, durfte nicht aiitkommen.

Nur langsam kam er mit seinem Vortrag vorwärts.
Jedes Wort , das er anssvrechen wollte, mußte vorder
bedacht werden. Wie sollt? er ?8 „erbeimlichen, daß
Sofie um alles aewußt und doch geschwiegen hatte?

Aber er führte es durch - - er nahin alles auf sich.
Nur sich stellte er in den Vordergrund , ihn träte

alle Schuld. Er batte gealgilbt, daß mit dem Tode
jenes Menschen alles vorüber iei — deshalb habe er
nicht früher gesprochen.

„Leider habe ich mich aetankcht — Tema hat noch
nicht vergessen, ich seb? setzt, welch große Verantwor¬
tung ich ans mich nahm."

Lasarew reichte Baumeister die Hand „Sie haben
es gut gemeint, wollten tmS Kummer und Soraen er-
sparen. Hoffen wir . daß eS noch nicht zu spät ist. daS
Mädel auf den rechten M-a zu führen ." Er wendete
sich an feine Frau und an feinen Schwiegervater : „Was
denkt ihr ?"

Morgen-AuSaabe. Grfics Blatt. Nr. 147.
Kaufmann Sigmund Abraham  erwarb das Ecke Langgasse«
Rothaussttuße gelegene Geschäftshaus de» Herrn Datttermelslers
WiN-elin Sticstl  znm Preise von 45 000 M. — Die Cramer-
schen Eiben vrrlanstcn das einstöckige Wohnhaus mit Scheune und
Stallung Ecke Friedrichstraße- Langgasse an Frau Wuw»
Schreiner  zum Preise von 7750 M.

Rus prov 'nz und Nachbarschaft.
Hessische Landtagswahlen.

W. T.-B Butzbach,Hessen,, 27, März, (Drahtbericht.) Die
gestrige Crfatwahl zur zweiten hessischen Kammer ha, sorgendes
Ergebnis: Biirgernicistcr Diehl-Hochweisel (Bauernbund, 1059
Slinimcn, Rechrsaiiioal« Dr, Scbrvber.Friedberg (Zentrum, 506
Stimmen, Dr. Bcgr (na: -tib. - 527 Stimmen, Dr. Strecker
(Bolksp.) 31" Stimmen, Bruno Wiuich, Maschinenmeister lSoz.),
325 Srrmmc» Danach findet Stichwahl statt zwischen Bürger-
meister Diehl und Dr. Schröder.

XVT.-B. lüiiindcrg (Hessrnt, 27. März. (Drahtbericht., Bet
der heutigen Ersatzwahl zur zweitsu hessischen Kammer, die ttn
Zeichen des BurgsriedenS  statlsand , wurde Professor Dr.
Werner (Lbristl.-Soz.) geivahlt. •

= Limburg. 26 März, Dem Bischof der Diözese Limburg
wurde dar Eiserne Kreuz 2. Klasse am weiß-schwarzcn Bande
verliehe». _

Handelsteil.
Berliner Börse.

$ Berlin, '27. März (Eig Drahtbericht.) Im Zusammen¬
hang mit der. anhaltenden Erfolgen im Westen blieb die
Stimmung an der Bfirse weiter sehr zuversichtlich,
doch war das Geschäft der bevorstehenden Feiertage wegen
nicht besonders lebhaft und nur auf einigen Marktgebieten
kam cs zu regeren Umsätzen. Dies gilt besonders für
ScbifTahrls- und I'etroleumaktien. von denen namentlich
letztem ihrer- Kursstand wesentlich verbessern konnten.
Intel esse l-estand auch fiir Kolonial- und Kali werte, sonst
waren die Kursvr-iänderui’gen auk dem Montan- und
Röstungsmarkt sowie auf dem Markt für chemische Werts
gering, aber öl erwiegend nach oben gerichtet. Deutsche
Kaliaktien erholten sich von dem gestrigen Rückgang ganz
wesentlich. Am Rentenmaikt hat sich nichts von Bedeu¬
tung ereignet.

Banken uni Geldmarkt.
= Zeichnungen svr 8. Kriegsanleihe. Zur 8. Kriegs¬

anleihe zeichneten • die Chemische Fabrik „E1 e c t r o“,
G. d. b. W.. Biebrich a. Rh.. 200 OOOM. (seither 500 000 M),
Herr Direktor Engen Ganz,  Wiesbaden , von der Chemi¬
schen Fabrik „Electro“ ICO 000 M. (seither 250 000 M.).

Weinbau und Weinhandel.
m. Büdesheim a. Rh., 26. März. In dem benachbarten

Elbingen wurden in der Weinbergsversteigerung
der Frau Johanna Hebauf für die Rute Weinbergsland der
Lage Sardgruh 20 M.. am Kirchenpfad 48 M., in der oberen
Bein 22 50 M„ im Rück 4̂ M, im Mückenberg 23.50 und
30.50 M., im Srhorrhen 15 M. erlöst Zum Ausgebot ge¬
langten etwa 4C0 Ruten.

Marktberichte.
W. T.-B Berliner Produktenmarkt Berlin,  27 . März.

IDrebtberirhU Das Bestreben. Lieferungskonlrakte für
Gemüse abzuschlicßen, ist noch immer sehr stark und es
kommen auch täglich Verträge zustande. Tn Gemüsesämc-
leien macht sich in der letzten Zeit etwas Angebot bemerk¬
bar, so daß der dringendste Bedarf gedeckt sein dürfte.
Seradeila war nach wie vor stark begehrt, aber nur im
Tauschhandel gegen andere Waren zu haben. Die Tendenz
füi Rotklee zur Saat bleibt schwach. Im Rauhfutterge-
sel.äft ist keine Veränderung eingetreten. Wegen des
Mangels an Stroh wird vielfach Hiilsenlrushtstroh und
Pnckstroh gekauft

DU rilorgen -Auiigab « umfaßt 6 Seiten
HauvkichriNIeiter: B. Hegethdttz

VfrantWortTidi Hit bntt<d)r Solit -f : A. pegertzorft : für ButlanMpglittt:
Dr phil . *t . St II cm ; für «eil Ui'trrttal itna*iril : B » V a u e u « o ctüf
Kottiditr .. au« tBirtboboi und tun » amt-arijfjirtrn 3 B. H Diefenbach;

r ® ndjte-aa! fj. I ieftiibadi ; für e #ari ime Uufttoüti : 3 8 ® 8 o«adfi,
i Becmixdie« und den ütrirftaften 2 Sobadrr ; >ü> brti icaiib( l«irii iS Etz'

für die Anzeigen und Reklamen- H. Dnrnauf:  fümiiich in tUlkdbaden
Stuft und Lena , der L Lchell . nderg 'ichen Hof-Buckdruderei in lUte«MMfc

Sprechstunde der SchrifUeimn, - f» fei* I Ufer

Baumeister wollte sich erheb?» — es k.rm wohl zu
einem Familienrat.

„Bleiben Sie , Karl Karlowitsch. vielleicht nützt un§
Ihr Rat . Ich dachte an eine Pensioll. wo Lenia unter
gleichaltrigen Gefährtinnen ist. das wird sie auf andere
Gedanken bringen ."

Aber Frai » Lasarewa war dagegen: „Mein Gott,
meine armen Nerven ! Ich habe mich doch nicht viel um
sie kümmern können, nun ôll sie ganz unter fremde
Menschen. Sie ist doch schon siebzehn, wird doch per-
nünftic werden. Vlelleicht ist es das beste, ich geh' init
ihr auf Reisen."

Sofranow 'sagte nichts. Baumeister batte ihn im
Verdacht, daß er während keiner Erzäblnna ab und zu
eingenickt sei. Wenigstens hatte er bemerkt, daß er die
Augen geschlossen hielt.

Lasarew stand auf : „Wir müssen uns die Sacke
überlegen." Wieder sah er nuf seinen Schwiegervater
und fragte : „Papa , was meinst du?"

Sofranow mußte nun doch etwas tagen : „Schnell
verheiraten — dann wird sie vernünftig werden."

„Dein Rak ist nicht schlecht. Wie aelaot wie »cf-W,
wir müssen überlegen. Ich gehe in den Klub. Gehst
du mit ?"

„Ich bin müde imd will früh ins Bett . Morgen
wird sich schon etwas finden. A propos — da fällt mir
etwas anderes ein. Schickt Lenia dock eine Zritlang
fort , nach Berlin , zu Tante Olga . Dort siebt sie neues
Leben, kommt auf "andere Gedanken. Walodja macht
mit seiner Frau alles mit . Olga ist noch lebt lebens¬
lustig. Paßt auf . daS wird der Lenia gut tun ."

„Al:ch das wäre nicht schlecht. DaS meinst dlt.
Natalie ? Du kannst dich heute nicht entschließen? Also
dann bis morgen." _ — _ — — —

Mit schwerem Herzen war Sofie mit Tenia ge¬
gangen.

Eortsrtzrulg folgt) ^



Slm 20. Mär? 1918 tft eine Dekaniitmackung betr.*.
.Veschlaanahmc, Enteignung und Meldepflicht v»n
Lineichtungsgegenstünden bczw. freiwillige Ablief^
»ung auch von anderen Gegenständen aus Kupfer,
Lupferleglerungrn, Nickel, Nickellegierungen, Alu-
«inium und 3rnn" erlassen worden. .

Der Wortlaut der Bekanntmachung ist in den
Amtsblättern u. durch Anschlag veröffentlichtworden.
_ Gouvernement der Festung Mainz. F 588

B .kauutmachuiig.
Stästisve Nriegsk ichen.

Infolge -ortg-s.chter Preissteigerung der erforder¬
lichen Lebensmittel, sowie beträchtlicher Erhöhung
der Untoilen, wurde beschlossen, nachdem auch andere
Grossiiädte, wie Frankfurt a. M.. Mainz und L,arm»
stadt schon seit längerer Zeit die Preise m den KneaS.
lüchrii erhöht haben, vom 2. April d. I . ab die Preise
ww folg» iestzusetzen:

MittclktandSkäche:
Preis für eine Wochenkarte . . 4.80 SKI.

Volksküchen:
Preis für eine Woclieiikarte . , 2.10 Mk.
Preis für eine Schülerkarte . . 1.20 Mk.

Wiesbaden, den 27. März 1918. F589
Der Magistrat.

Lulherlirche.
Karfreitag, den 29. März, abends 8 Uhr:

AuSführcnde: Die Herren Fritz Scherer (Tenor).
Kammervirtuos Prof . DSkar Brückner lCello), beide
von der Hofooer Wiesbaden, und Organist Fritz Zech.

VortragSfolge: Gesangkoli von Mendelssohn,
Wolf u. Zeck: Ecllostiicke von Corclli, Strauh,
Brückner und Schumann; Orgelstiicke von
Bach. Rheinberger und Matthlkon-Hansen.

Karten knumeriert) zu 3 u. 2 Mk.; unnumeriert
zu 1 Mk. u. 50 Pf . in den Musikalienhandlungen
F. Schcllenberg lKirchgassef, Stöppler (Rheinstrahe),
beim Küster der Kirche und an der Abendkasse.

E . Bücking
Uhren-, Gold- u. Silberwarenhandlung

i — Ncu :asse 21, L Stock — —n
Reichhaltige ^ uswatal in passendrnGeschenken

für Konfirmanden n. Kommunikanten.
Reparaturen an Uhren u. Schmucksacben.

Aufruf.
Di-Lrtsgnlppe Wiesbaden des Rhein-Main. Vereins skr

Besölbernngspolilib veranstalket in Verbindung mit der Vüibsbarn-
Geseilsch:st e. «. s. meb. hyg. Ausbikvng in Treten
in der von der Sladt Wieebadcn in liebcnewi rdiger Weise zur Verfügung
gestelltn Tnrnl alle des « yzeums 11, Boscplatz, vom 31 . Marz vis
5 . Mai 1918 eine

Hygiene s Ausstellung
mit dem Thema

Mutter und Säugling.
Die Ausstellung bezweck,, die Voraussetzungen für eine gesunde Muttes

sckiäft. Entwicklung und Pflege des Neugeborenen in verständlichste, W« ,
zur Darrellung zu bringen. Alle damit zusammen hänoeiivcn Fragen werden
in leicht fasslicher, voikslümlicher Art und in anschauluherr!»orm zur Vor-

^ ^ ^ E«?adeE 'einer Zeit, in der unsere deutsche Volkskrafl durch schw-rft-
Verluiie bedroht ist, tut es not Aufklärung zu bringen und das Gewissen

zu wecken. ^ Ausstellung, die täglich von 10—1 «nb 8- 8, sonn- und
festtäglich von 11—6 geöffnet ist. wird hiermit dringend empfohlen.

Dster-Gesdienlie!
Reiche Auswahl in Hasten , leeren Ostereiern,
gefüllten Ostereiern , mit allerlei 8 | tiel-
sacken in eigener Zusammenstellung sowie

in Sommerspielen bei

R. Stalte , Hoflieferant
Elhnbogengasse 13. 270

Erstes u. filtesles Spielwarengeschäft am Platre.

/ . Lippe.

Der Ehren- Ausschuß.
, Vaterländischer Frauen-Bereiu:

Ihre Hvchfürstllchk Durchlaucht Frau Prinzessin zu Schaumburg
Brzirksstrlle für Säuglings - und Kleinkinderschutz:

RraierungSvräsidrn» Dr. von Meister, Wirkt. Geh. Lber-Regierungsrat.
Magistrat der Residenzstadt Wiesbaden:

OberbürgermeisterDr. Glässing, Gehrimer Oberfinanzrat.
König!. Konsistorium der evawgel. Landeskirche Nassau ^ ^'wrial-PräschentDr. Ernir. LezirtSratbiner Kober. Lerein vom Roten Kreuz oon Verumurg.
Landrat und Polizeikirettor, Kgl. Kammerherr.. Kuratonum des
Generalsuverinle.ident Ob!h. Wöchnermnen-Aihl: Frau von ĵ chŵ .r. K« ls-kamitee vom Roten Kreuz: Generalleutnant Krebs, Exzellenz, «ranreniilius
Deputation BürgermeisterTravers. St . Johannisstift: Frau ,^ ner̂ Bernrn9Vrpin für &inbt*rbrit €: ?rr<tu von Melüer. Berern für MuteerstHld. Arau

Käthe Kalle Verein für Sommerp-loge: Landeshauptmann
SftefcL  St <̂ lverband für Iugendfürsor« .: Frau Re^ n. Für diefcrhitiivn  9RtpShoKn8' Direktor Maurer. Für die stadtilchen̂-llolks- uns Lieillet»
^u ên: Stadtschulrat Dr. Müller Wiesbadener.Verein zur Soestung bedî ftiger

Iraurmgv
__ 1 a unalfnpmmoderne Kugelform

▼on 12 .50 bis 75 — Mk.
nur solange Vorrat.

Uhrenhaus A. Bok
l .anff rasse f.

Fernspreelier 3263.
Lingang fiiiflt sowie seidene getsrickte Jacken,
moderner I1I1IB Sonnen- und Regens « .iruie : i

Modeartikel zu bill .gsten Pieisen.
Hüte werden modernisiert

Mina Webernasse 23.

Aparte Oste r -Gesc henke
ln allen Preislagen empfiehlt

Parfümerie Altstnetter
E<ke Lang- und 11 eb. rga» e.

Ia Parkett- und Linileumwachs
in V,- und '/, Ko.- Hosen. 274

Drogeie Moebu«, Taunusstr. 25. Tel . o»7.

L.RETTENMÄYER
GEGR. 1842 WIESBADEN.  GEGR. 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTBASSE 5.
TEL. 12 UND 124.

Sckulkiäd̂ ZrauObe^

SIS Wiesbaden und Liobr.ch:

Der Arbei» . Ausschuß:
Professor Weintraud, Vorsitzender.

Krau Dr. Alerander. Bauer. Direktor des. KonswmveceinS. Pfarrer Deckmann.
BemeordneterDotawcmn ŝ rcru Dr. Butterfaß. fttau Professor i&ilt
Dr .^Geucke. Chefredakteur. Stadtverordneter ^ rhardt. GiwthuÄ. Che:.'edatte:r.(Uewerlfcka'ftsfEkrctüc Haci'e. Hautzmann. Dr. L>rnch. .Redakteur̂ osack-r. Can.»
Rat Dr Luaenbühl Pfarrer Merz. Dr . Ä.o!f Pagensiccher. Be'.z« >rdncter
Kal. Baurat Petri . Kreisarzt Dr. Hilf . Kreisarzt Tr Prrnge. Sanllats -Ra
Dr Prüssian Frau Tr . Reben. Rentner Säger . Geb. Reg.- u. Med.-Rat

San »Rat Dr. Schrank. Professor Dr. Bouton, i b̂erin Gräfin
Uerküll- Ghllenbraud. Lberin von.Uthmann. San.-Rc°t Dr. Wehiner. L̂ enn" Freün von Wintzingerode. * 572

Brennholz.
Buchenscheitholz, geschnittenu. g"svalten. L .̂ tr 6.23
frei L>auS. AnzündcholzL ?tr. 7 Mk̂ srer Haus, per

Sack 2.50 Mk. abgkholt.
F. Heid. Kaiser-Friedrich-Ning S3. Fsp̂ Ging. Torf.

«MMHNNÖ

ni!M
kautionsfähig , zum 1. April gesucht Im •

Kagslattyaus , Kckaktcrhosse retU.

Kaufe mit Kriegsanleihe ?c
Del Verkäufen und Versteigerungen aus Beständen der Heeres,
und Marineverwaltung,die für Kriegszwecke nicht mehr gebraucht

^werden, kann die Zahlung an Geldes Statt durch Hingabe von
Kriegsanleihe geleistet werden. Diese Vorschrift erstreckt sich
ans alles, was bei der Demobilisierung zur Abgabe an die
Bevölkerung frei wird, also insbesondere auf Pferde,  Fahr.

zeuge undGeschirrerF eldbahngerä  t.Motorlokomotivenund
Kraftfahrzeuge nebst Zubehör;Fu1termittelund sonstige Vor«
räte; landwirtschaftliche Maschinen  und Geräte sowie Werk,
zeug; Fabrikeinrichtungen  mit den zugehörigen Maschi.
nen und Geräten; E isen, S tahl und andere Metalle; L olz
undsonstigesBaumaterial; Webstoffe  und Rohstoffe aller Art.

Käufer, welche die Bezahlung in Kriegsanleihe leisten,
werden bei sonst gleichen Geboten bevorzugt.

OleKrlegSanleihe wird zum vollen Nennbeträge angerechnet und
bis zur Höhe des Kauf, oder Zuschlagspreises in Zahlung ge.
uommen. - Als Kriegsanleihe in diesem Sinne gelten sämtliche

Syhigen Schuldverschreibungen des Tteichs ohne lln̂ erfckilcd
sowie die seit der6. Anleihe auögegebenen4'/r% igen auswö«
baren Schahanweisungeiu

Also:  Nur die Kriegsanleihe, nichi der Besih baren Geldes, bieket Sicherheit
' dafür, -aß der Landwirt und der Gewerbetreibende nach Friedensschluß

das, was er braucht, aus dem frei werdenden Kriegsgerät erwerben kann.

Sei klug und zeichne!
iT 188j
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ACMICMi.Sa-WtS»

THALIATHEATER
MODERNESu. GRÖSSTES

LICHTSPIELHAUS
KIRCHGASSE 72 • TEL.6137

Erstaufführung

Rosen, die dev Sturm
enlb ätferf.

Der Roman einer Mädchenfreundschaft
in 4 Akten.

ln der Hauptrolle:MariaWidal
„Er“ und der „Andere“.

Schwank in 1 Aufzug.

I>ie Scilla clit fei der von Wörtli.

MONOPOL
V ilbeimstr . 8.

Erst -AEeln -Aufführung.
Der neue

JÜADY CHRISTIANS
vom Deutschen Ti .eater , Berlin,

in

Sie Krone von Kerkyra.
Spannendes Drama in 4 Akten von Alfr. Halm.

In den Hauptro 'len:
MAOY CHRISTIANS.

Er . Kaiser -Titz . Bruno Kästner.

Wanderungen dnreh die Dolomiten.

Sas Testament des Sonderlings.
eine seltsame Dete *tivgeschichte in 3 Akten.

Spielzeit : 4—10 Uhr.

* * * * * * * *
%
*
*
*
*
*
*
%
*

Vergnügungs -Palast

ßron-IUiesbaden
Dotzheiuier Str. 19. Fernr . 810.

Nur noch bs S( Tintig!
das grote Stimmungs -Programm.

U. a.
:: A COSTA ::

der phänomenal Fangkünstler.
I anny Weicliart

die hervorragende Kunstradial rerin.
Fgo’s 10 dress . 1 a<kelhunde.

Barna mit seinem Wund rpterd.
Heinz Ehnle . — Ceschw. Ballot

und
!SUMS!

Anf. wochent . 7>/, Uhr (vorh. Musik).
Sonnlags2 Vorstellung . : 3u . 7' /«Uhr.

(Nachm , kleine Pieise .)
Vorverkauf täglich im Theater -Büro

von 11—12 und 4—5 Uhr.
Im CABARET : Neues Programm.
Im Resiaurnni : Bayer . Schrammeln.

(Karlreitag geschlossen .)

*
*
*
*
*
*
*
*
1* 1

* * * * * * * *
Sie spielen fof. Mandoline
(v.turre oder Laute ohne
Bork. n. vat . amtl . ges.
Donschr 8e-De-Be. Probe,
best I . 2.60. B. Dreffcf-
Boettdier . Frankfurt/M ..
Houenstaufenstr. 21. F69

rvavtzaus
Kranj

Am Kranzplab.
Besitzer: E. Becker.
Ein Tbermalmielle i.

Hause. Trinkkur,
12 Thermalb . 7 Mk..
al> 1. Avril 10 Ml.

IrmcKiMle
Milchtöpse.
Koclilövie.
Sdiüffcln.

Julius Mollatli
Sckmlberg 2. Jspr . 1956.

MM : ^ egnei-
Sonne »!,L. Lndendorsstr. 5

Leichte Anleit . z. Anbau.
Berarb . u. Beiden der

Tabakpflanze
a. Rauchtabak 70 Psg.
Samenprise 1 Mt , Dopp.»
Prise 1.50. „G" Verlag.
Rösrath Nbeinl.l._ F69
vrä « sesFevern.

Pr . weitze Gänse -Halb-
daunen per Pfund 8.50 b.
14.—, wunderbar füllend.
Bettfedernh . Mauerg . 15.

(Lrddetrkörbe
38X14X11 cm,

empfiehlt billigst
Ernst Srfnilfcficnf.

Göttinnen.
Ueberwinterte

WiriiilljVslalizcu
bat abzugeben

Frau Zirker.
hinte r d. . alten Friedhof.

Dicke RoterLben
Pfund 8 Pf .. Ztr . 7 Mt.
Hahns Obst. u . Gemüse¬
handlung . Bleichstratze 27.

f HM )
König !. Schauspiele
Donnerstag , 28. März.

Zum Seiten der Witwen-
un» Waisen-Pen ions« und
Fnterslützungsansta t der
Mitglieder des Königlichen

3 heater » Orchesters.

Oeffeutl. fjauptprobr
zum VI. und letzten

Symptzotrleko zert
des Kgl.Theater -Orche ters.

Pogramm und So isten
wie am Konzerttag.

Anf. 7, Ende etwa 9'/ , Uhr.
Freitag , 29. Rärz

bleibt das Theater ge-
_schloffen ._

r ( I l *i . i • ciidutvr.
Donnerstag , 28 März.

DerKebeusschüler.
Schauspiel in 4 Aufzügen

von Ludwig Fu da.
Merlan . . Oskar Bug e
Toro .hea . H. v. Benders
Gert.
Annette
Tr . Fiedler

Erich Möller
Käthe Hausa
W. Chandon

Fr .Janion . Aqn. Haminer
Lartory . . Wilma Lpohr
p. Rentsch . O. Kustermann
v.Thurneyssen . R O»no
Fr . Lckiuiz . Heinz Ka:gns
B. Gerlosf . Stella Richter
Max.Herold . Gust. Lchenck
Ruth Fernau . EFe Lat er
bin Herr . Gust. Froböse
Leincke . . Alduin Ungec
Ans. 7. Ende nach >/,10Uhr.

s«Uhans-MHAleI

wer Ur'egrbeschädigte
Kauflentc, Bürogehilsc » und Arbeiter aller Berufe

benötigt, wende sich an die

MminimHfüfMitMdMK
im meils«

Dotzhe «ner Lkr. I. IT 245

Quirin'5 Bull- und WAMS
Modernes Antiquariat

Wheinstr . 59  H - l'. 6244
empfiehlt zu

Konfirmations - tu  Ofter-
Geschenken

Gesangbücher , Klassiker
sonstige ent prechende Enerke,

Zngendschriften und Bilderbücher
sowie Aröbel -Nt-schäftignngs-Krveitrn u. Spicke.

Zu Öster̂ usjlügen
empfiehlt tich

}totel und Restaurant„Eöwenturs“
I.angi *lisch « albacii.

Gute Verpflegung . Angemessene Preise.
W. Br°idenhaeh.

Donnerstag , 28. März.
ALonnments-Konzerte.

Stadt . Kurorchester.
Leitung : Konzertmeister

K. Thomann.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper
„Fra Diavolo " von
D. F. Ander.

2. Bulgarisches Inter¬
mezzo von O. Höser.

3. Thermen - Walzer von
J . Strauß.

4. Paraphrase über das
Lied „Wie schön bist
du “ von J . Neswadba.

5. Ouvertüre zu „Franz
Schubert "v. F.v. Suppö

6. Ballellmusik aus der
Oper „Robert der
T ufei" v. Meyerbeer.

7. Fantasie aus der Oper
„Der Waffenschmied"
von A Lortzing.

Abends 8 Uhr.
1.-Ouvertüre zur Oper

„Der Wildschütz " von
A. Lortzing.
Finale aus der unvoll¬
endeten Oper „Loreley"
von F. Mendelssohn.

3. Morgenlied v. .‘-chubert
4. Ouvertüre zur Oper

„Titus " von Mozart.
5. Balleltmuik aus der

O. er „Rienzi" von
R. Wagner.

6. Adelaide , Lied von
L. v. Beethoven.

7. Erinnerung an C. M.
von Weber , Fantasie
von E. Bach.

ODEON
Kirchgasse 1* .

Kentiy ftrlen
Frst - Aufführung.

Fritz Lehmann,Juwe ier
]tircli {ra «se 70
neben Tha ia-Theater

Fernruf 2327. :: Fernruf 2327.
Grosse Auswa ’il in Juwelen.

:: Viele <*eleffcnheits '<anfe ::
Die reell billigen Pieise sind in meinen
. Schaufenstern offen ersic tlich . 243
Ankauf von Brillanten.

Kaiser„BLITZ1 Backpulver
mit Mandel - und Zitronengeschmack

Sei loss-Drogerie Sichert , Mar .tstrasse 9.

r
Ü

Spedition
J.&GJDMAti
Königl . Hofspediteu ' ?

ü
Bahnhofstra ;se 6. Fernspr . 59 u. 6223

Pünktliche Abholung und Beförderung
von Frachtgütern , Eilgütern und Gepäck.

^ Lagerung von Kisten, Koffern und Möbeln̂J

Itofenes Bienw
geschnitten und gespalten, billigst zu verkaufen

Sonnenberg , Nambacher Straße 28.
Telephon 4034.

Bitte Preis-
liste v rlg.

6a  fl * eot- szo.-Mk

WatmLsschränks 'i

ywhÜöcketA
Schillerpl . 2

Jacob Rosenberg
Lehrer in Bierstadt

Sophie geb. Kleinmann
Vermählte.
Bierstadt , März 1918.

Kurz find des Menichen Tage
und bie Zahl (einer Monden sind bei Dir.

Du hast ihm ein Ziel geletzt
was nicht kann über chritten werden.

Heute abend 8 Uhr entschlief sanft nach kurzem, aber schwerem
Leiden meine innigstgeliebte Frau , unsere treusorgende Mutter , Tochter,
Schwiegertochter Schwester, Schwägerin und Tante

grau Elisabeth Mehler
gcb. Kirschyöftr

im 35. Lebensfahre.
In tiefem Schmerz:

Philipp Mehler und Kinder
Fami ie Hermann Ki>schl,öfer
Familie Konrav Mehler Lw «.

Wiesbaden , N' ederlahnstein , Wickcr, den 25. März 1918.
Loreley-Ring 5.

Die Beerdigung findet TemStag , den 30. März, nachm. 3 Uhr,
vom Portale des Südfriedsoses aus statt. — Die feierlichen Exequien
finden statt in der Bonisat uslirche am Dienstag , den 2. April 9 -/* Uhr
vormittags . — Kondolenzbesuchedankend abgelehnt.

t
Gctt dem Allmächtigen hat es gefallen,

meinen lieben Monn , unseren guten treu¬
sorgenden Vater , Sohn . Bruder , Schwager und |
Onkel. Herrn

Anton Keck
im Alter von 50 Jahren in ein besseres Jen¬
seits zu sich zu rufen , wohllversehen mit den
heil. Sterbesakramenten.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Familie Bcck, (Wiesbaden. Herderstr. 35).
Die Beerdigung findet Samstag , 30. März,

U4 Uhr. vom Südfriedbas aus statt.

Heute früh verschied sanft nach kurzem
Leiden mein geliebter Sohn -

Kuvert Uütz.
In tiefem Schmerze:
Wilhelm Pütz.

Wiesbaden , den 27. März 1918.
(Moritzstratze 36).

Die Beerdigung findet statt SamStag , de»
30. März , nachmittags 4 Uhr. von der Leichen¬
halle deS Südfriedhofes aus.

Statt besonderer Anzeige!
Heute früh 5 Uhr entschlief nach längere»

Leiden meine inniggeliebte Gattin , Schwester
Tante und Schwägerin.

Kath. Lindpaintner
geb. Aoltmauu.

Wiesbaden» den 27. März 1918.
In Trauer:

Walb . Linvpaintner.
De. mrd. Peter Lindpaintner.
Maria Lindpaintner.
Dentist Paul Lindpaintner.
Blinker Joseph Lindpaintner»

zurzeit rm Felde.
Die Beerdigung findet Sam s tag nachmitt»

4y2 Uhr von der Trauerhalle des Südftied
dass aus statt.

Für die uns erwiesene freundliche Teil,
nähme beim Tode meines lieben Mannei
und BaterS . besonders Herrn Pfarrer
Schlaffer für di« trostreichen Worte am
Grabe , sagen wir auf diesem Wege unseren
innigsten Dank?

Die trauernden Hinterbliebenen:

Familie Kresber.

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme an dem uns fo schwcr betroffenen
Lerlusie meiner leider allzufrüh Hin¬
geschiedenen lieben Frau, unserer guten
Mutter sowie für die zahlreiche Kranz¬
spende sagen innigsten Dank

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Adolf Melferfchmldt u. Kinder,
Königl. Schutzmann.

AdoUsallee 17.

Doutzfogm »- .
Herzlickren Dank für die liebevollen Be¬

weise aufrichtiger reilnabme an dem uns so
schwer betroffenen Veeluite unserer rnnigst-
guiebten guten Mutter

Fr» AMS kill!!!, Mut..
sowie für die zahlreichen Kranz- u. Blumen,
spenden sagen wir allen hiermit unseren
rnnigjten Dank!

Die tirftranernden Kinder.
Wiesbaden (Blücherstr. 8. 2), Köln.
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etcllen-angebote)
Weibliche Personen j

fmännlsches Personal )

1.Scfrctärin
(Empfangsdame)

fir £>oteI sucht F572
• Königliches Kurhaus

Schlanaenbad.
jCffcrt. mit Gehaltsford .,
»in .-Abschr. u. Bild erb.
kGewandte . möglichst
ßranchekundige'Pcrfeiiiiftrin

,t sofort oder später

gklW.
Ebenfalls ein gewandtes

jcljirrnulcin
achtbarer Eltern . Schriftl.
Otiert . mit Angabe bis¬
heriger Stellung und Ge-
-altsansprüchen zu r . an

Parfümerie „Etat ".
|  Kjrchgässe 29._“ßrftcä Schokoladen- u.

Aonfituren-Grschäft lucht
durchaus tücht. selbständ.Bcrklinfcriii.
«knaebote unter G. 565
«n den Tagbl.-Berlag.

IMM

Dertsnufcna
für Sofort gesucht.

Jfcrti. flcqoß
CchuhwarcnhauS

Langgasse 59.

AM. ieiimätid}ea
' nnDPlontärin
Mi sofort. Vergüt , suchtOnirins Buch- u. Papier-
Haus. Rheinstr atze 59._

Lehrmädchen
«sucht. Vorstellung von
5 bis 7 Uhr. Kunst-

Werbehaus Carl Rohr,
m. b. H.

le t̂uiäödirn
aus guter Familie zum
I. Avril bei sofortiger
Vergütung gesucht. Vor
zuücllen von 5—7 Uhr.

W. Weit,.
Königlicher Hoflieferant.

Wilhelmstraße 40.

Melirmädchrn
gegen Vergütung gesucht.

Ealb era. Langga sse 39.
Lehrmädchen

ans achtbarer Familie für
Anfang Avril gcs. Luise
^uch ; . Kurz-, Weiß- und
Pollwaren -Geschäft, Well
ritzsiraße 36.

Gewerbliche» Personal)
Taillen -Znarbeiterinnen
Julie Klee, L>äfnerg . 13.

etrmadcheii
gegen Vergütung gesucht.

C. Rws -Nebereck,
Rheinüroßc 15,_

Sofort Weißnäherin
"incht Taunu sstr. 16, 3.
Cfüll. Zk'smlli

erwhren in Nanelpflege.
sucht_ H. Alexander.
Tncht. Frneu ê
für gleich oder sväter bei
hohem Lohn gesucht.

L. Lange,
Launusstra ße 22.
SelbständigeMaschinen-

strirkerin
für Strümpfe n. Socken
gesucht für ins Haus.
Eigene Maschinen vorhd.
«dreffe zu erfragen im

aglil.-Ber 'aa 8c
Mädchen,

. .. gut stovien u. nähen
kann, zu.m sofortigen Ein¬
tritt gesucht Saalgaff e 7.

Junge Büglerin,
welche auch im Nähen be

-wandert, für leichte Mili
tärarbeit s. L . Zimmer-
Mann, Posamenten und
Kurbeliiickerci, Kl. Schwab
Kocher  Stra ße 10._
S. d. Sckule entl. Mdch.,
welche Talent für Hand-

' vr >kiten haben, finden bei
Wfortigem Verdienst Be¬
schäftigung. Offerten u.
L 564  a . d,. Tag bl.-Verl.

Lehrmädchen
kür die f. Vlumenbinderet
wckt B'nmenhaus Jung,
Aurgstraße.

Einige Frauen
b noch eingestellt werden.
Mhil. Häuser, Friedrich-
»raße 10- Abt. Munition.

äilmtcriiumi
werden eingestellt.
SißfircitciifflkifMcncs

Rh einaauer Strafte 7,
Atltcrc Jlrniicii

bei gutem Lohn gesucht
Dotzheimer Straße 147._

Gebildetes

Kiiidcrjraiilei»
zu 4fähr . Jungen sofort
gesucht. Vorzustellen von8—11 Uhr

Möbrin gstraße 3,Part.
Ordeutl . Mädchen

tagsüber zu einem 4iähr.
Kinde gesucht. Näkeres
bei Fevd. Herzog, Lang¬
pässe 50.

Junges saub. Mädchen
für nachm, zu Kind ges.
Merkel, Herrn gartenstr . 11
Schulentl . zuverl. Mädel
aus guter Familie für
nachm, zw Kind gesucht.
Weller, Taunutsfiraße 65.
Vovstell. vormittags.

Kochlehrfräulrin
geg. Vergüt , aes. Rhein-
srraße 62,  M .̂ CHristians^

Suche Koch., Stützen,
beff. Haus -, Allein-, sowie
Küchenm. Fr . Elise Lang,
gewerbsm. Stcllenvecm ..
Wagemannür . 81. T. 2363
Köchin, die etw. HauSarb.
übern ., z. 15. April oder
1. Mai gef. Hausmädchen
vorhanden. Dr . Baubel,
Lutsensira ße 6, 1._

Köchin
ob. junger Koch zur Aus¬
hilfe gesucht. Hotel Vogel,
Rheinstraße 27.ltheinst!

G ImLhanssrebans
sncht eine Köchin oder
Beiköchin. Kückenmädch..
Zimmermädchen u. Ser¬
viermädchen. Tel. 3455.

Fräriiein
sucht Stelle als Stüde od.
beff. Hausmädchen. Selb,
kann anck etwas nahen.
Off, u. O. 564  Tagbl .-B.

ffiuiflt ). l. tlvril
oder später zu 2 Damen
ein znverl. Zimmermädch..
das nähen und bügeln k.,
u. Hansarbeit übernimmt.
Gute Zeugn. erf. Kaiser-
Friedrich-Rina 70. 2. __
Gew. MeWliWn

und ein
KWiiinMei

bei hohem Lohn gesucht.
Fränl . Schivvers,

_Freseniusstraße 35_
Tücht. Hausmädchen

sucht A. Letschert. Faul-
brunnenst raße 10._

Gesucht
ein tüchtiges Hausmädchen
Mainzer Straße 3. _

Olewandtes, perfektes

tzMniWeii
w serviert und etwas
schneidert, wird f. 1 Mai
nach Berlin gesucht. Vor.
siellung vorm, bis 10 Uhr,
nachm, zw. 3 .4 u. 44 Uhr
Hotel Kaiserhof. Wies¬
baden. Zimmer 240.

Ein besseres Mädchen
bei hohem Lohn für kl.
Haushalt (2 Pers .) gesucht
Herrngartenstraße 9, 1.

Dienstmädchen
auf sofort ges. Wehgandt,
Weberaasse 39,1.

Für Herrschaftshaus z.
1. Avril oder früh, tücht.
sauberes
$ 2. Hausmädchenaesuck't. B- rzust. vorm,
bis 412 Uhr, nachm, zw.
5 7 Uhr

Adelheidstraße 32. 1.
Hautzmävchcn

sowie Miidti e«,
für Küche u. Hausarbeit
tn kleinen Haushalt sofort
oder später gesucht

_ Nerota l 28.

Ein sauberes Mädchen,
w. etwas kochen kann, ges.
Moritzstraße 21. 1 r.  _

Sauberes Mädchen ges.,
dems. ist Gelegenh. geh.,
ras Kochen zu erl . Wein-
restaur . J acobi. Neug. 19.

Alleinmädchen
zu zwei Damen gesucht
Mainzer Straße 20.

Zwei
Hansmävchrn

für sofort gesucht. F684MnlkllWS
vl»mKoten firenz

_ Schöne Aussicht 41. _ _
Ein beff. Alleinmädchen

mit gut. Zeugnissen wird
von einzelner Dame ge¬
sucht,Müllerstvaße,3 , 1._ _
Br . Mädch. in r. Haush.

gesucht Adolisallee 6, E.
Tüchtiges

9*Ve\ «ii ' nT’dlf«
auf sofort oder sväter ges.

Frau Dr . Kadenstein.
_Schillervlatz 2._

Zuverläffiges

Allklulidlken
auf sofort oder 15. Avril
gesucht. Lahn 40 Mk. Bei
beiond. Leistung entsvreck.
mehr. Direkt .Radermachcr,
Richard-Wagnerstraße 26.
Haltestelle der rot. Linie
Kreidelstr.-Sonnenb . Str.
Telephon 2825.

Fleißiges Mädchen
für Küche u. Hausarbeit
bei hob. Lohn ges. Bier-
stube Poths , Langgasse 7.

InuerL Mummen
für Küche u. Hausarbeit
in kl. Haushalt ges. Eintr.
1. Avril oder spät. Kaiser-
Friedrich-Rina 66. 2.

Tüchtiges, an selb¬
ständiges Arbeit, gew.

Mädchen
tm Kochen, Backen u.
Einmachen perfekt.
in kleine Familie
baldigst gesucht. F140

Frau A. Baecker,
Frankfurt am Main.
^ ^ÜWrtcnHtraßê45̂ ^

Bei gutem Lohn
tücht. Alleinmädchen weg.
Erkrank, des jetzigen ges.
Moritzstraße 37, 2 r . _
JiiBtrl Allkinmäom.
das kochenJ„ 35—40 Mk.
Lohn, v. kinderl. Ehepaar
gleich oder 1. April gesucht
Kaiscr-Frdr .-Rinq 49, 2.
Alleinm» w. bgl. koch, k.,

30 Mk. Lohn. ges. Weber¬
gaffe 23. Putzgeschäft.

Mävcden
Ifür kleinen Haushalt >
sucht

Frau Schweigart,
!Emser Strafte 43, 1.

Tüchtiger, besseres

AllelmiiWw
im Kochen, Backen, Ein¬
machen, u. bess. Zimmer¬
arbeit erfahren , mit gut.
Zeugnissen, für kl. besser.
Haushalt nach Köln am
Rhein sofort gesucht. Zgn.
wenn mögt, mit Bild send.

A. Reidel, Köln,
Kaiser -Wilhelm-Ring _ 26.

besucht
sofort oder bis 15. Avril
braves anständ. Mädchen
in kl. rnb. Billcnhaushalt
für alle Arbeit, ev. vorst.
mit Zcuan. von 10—12.
5—7 li. nach 8 Uhr
_Wilhelmincnstr . 47.

Für sofort ein Mädchen
für Küche n. Hausarbeit
in kleinen Haushalt ges.

Krebs.
Frankfurt am Main -Süd,
_ Grethen weg 6.

Ein hier zur Kur weil.
Ehepaar sucht für seinen
kleinen feinen Hausstand

in tzlMdilkg
zu in 15. April ein
tüchtiges

saub.

MIlmMkll
da? kochen kann. OlnteS
Gehalt . freie Hinreise,
ante Bervfleauna . Offert,
n. F. 565 Tagbl.-Berlag.

BraveS Alleinmädchen
in kindev'osen Haushalt
gesucht Rheinstraße 86,
Parterr e.

Tücht. Alleinmädchen
ges. Verdienst 40—50 Mk.
Sckützenhofstraße 7. _
Besseres Alleinmädchen

wird auf gleich oder
Gäter für einen Haus¬
halt von 2 Vers. geg. aut.
Lohn ges. Große WAche
wird ausgegeben. Mainz,
Kai ferst raße 52, 1. _

Saub . Alleinmädchen
gegen «men Lohn gesucht
Kap ellenstraße 80. _

Tüchtiges Mädchen
für Kücke u. Haus sofort
gesucht. Hotel - Restaurant
Zur Borse, Mauritius str. 8

Tücht. Mädchen
kür Küche u. Hausarbeit
gesucht Adelheidstraße 22.
Alleinmädchen, Aushilfe

od. Stundenfrau gesucht
Mo'3tzstraße 43, 1.

Anshnfe
für Haus und Küche sof.
gesucht Nerotal 28. ,
Saub . Mädchen od. Frau

tagsüber sofort gesucht.
Adolfsh., Nbein blickitr. 5.

Suche
für den Haushalt tagsüber
eins. Frau . A. Letschert,
Faulbrun nenstrafte 10.

Spülfrau
für Sonntags nachm, ges.
Kaffee Waldhäuschen.

Gesucht
zum 1. Avril ein kräftiges
Mädchen oder Ärieaersfr.
für morg. von 8—11 Uhr
Adolfsallee 30. 2 Treppe».
Vorzustellen morgens bis
11, Uhr, abends nach 7._

Tncirr. «$ «ni
oder Mädchen für Haus-
nrbeit vorm. Ans. April
gesucht̂ Fritz Kallestr. 14.
Junge saub. Aufwartnya
s. l. Arb. morg. 8—9 ges.
J acobi,  Friedrichstratze 8.̂
Mouatsfrau od. Mädchen
für mittags 2 Std . ge-
surbt Steing asse 15, 2,h_

Saubere Monatsfrau
für 2—3 Sld . morg. ges.
Nikolasstraße 33, 1 r.

Monatsfrau
25 Mk. mon.. f. 8—10 Uhr
sucht Hauptm . Strebinger.
Seerob enstraße 31,_

Monatsfrau
für 3 Vormittagsstunden
dauernd gesucht. Berlitz-
Schule, Rbein stra ße 32.

Monatsfran
von 8—11 u. 2—4 Uhr ge-
sucht. Marktstraße 29. ,2.,,
Monatsfr . od. Mädch. sof.
ges. Rüdesh. St r. 25, 1.

Monatsfrau
vorm. 2 Std . ges. Frau
v. Krosiak. Kle iitstr. 6, 1 l.
Ord . MonatSfr . v. 8—11
u. 2—4 zum 1. April ges.
Schüftenoosstraße 12, P.
Monatsfran für sof. ges.
v. 410 —12. Guter Lohn.
KlarcntHaler Str . 1. 1 r.
Meld. von 410 —1 Uhr^

Monatsfran ob. Mädchen
für 3 Std . vorm. u. 2 Std.
nockm. ges. Sonnenberg,
Kaiser-Friedrich-Straße 2.
Monatsfr . 1—2 St . vorm,
gesucht GeiSbevgstr. 28, P.
Monatsfran f. 2 St . ges.
Gu-stav-Adolfstraße 5,  P.
Monatsfrau sofort ges.

Kaiser-Fr .-RinH^49. P. _
Monatsfran 2—3 Std.
um 1. Avril sucht Schalck,
ietenring 4, Pa rt ._

Lez.rling
ov. ^etn märch.
sucht Med.-Drog. Hhgira.
Moritzstraße 24.

Gesucht für 2 Stunden
morgens eine in gröberer
Hausarbeit durchaus zu¬
verl. Monatshikfe, Frau
oder Mädchen. Vorstell,
ab 6 Uhr nachmittags,
Sonnenbevger ^ Straße 17.

Tüchiige, zuverlässige
Putzfrau

für vorm. gcs. Kinephon.
Taunusstraße,1

Putzfrau zum Trevven-
pubcn ges» n. Herrn-
gartenstraße . Räb. Lang-
aa»e 13. Lad en.  _
M . ehrt. Mfkg«
aesncht für 3 Stunden in
der  Woche Moritzstr. 1. 2.

Putzfrau
1 Stunde vormittags
Rong, Göbe nstraße 17

Junges Laufmädchen
für 1. Avril bei gutem
Lohn gesucht. Näheres
Nhei nstraße 29. .

Ordentl . Mädchen
zum Auistraqcn von Zeit¬
schriften gesucht. Duchh.
Heuß, Kirchgassc 40.

Zeitnngs-
tr̂ gerinnen

bei hohem Lohn
f. große u. kleine Touren
zum 1. April gesucht.

Frankfurter Zeitung.
_Langgaffe 26._

Tagblatt-
Trägerinnen

und

Träger
kai»tioiisfähig , z. 1. April
gesucht im Tagblatthaus,
Schalterhalle rechts._ _

Tagblatt-
Trägerin

für Niederwalluf
zum 1. ?lpril ges. Näh.
Wiesbaden. Tagblattbaus.
Langgaffe 21.

(  M ännliche Perso nen )
( Kaufmännisches Personal )

für unser Kontor, a.
guter Familie , mit
höherer Schulbild. ge¬
sucht. Nophil-Ertrakt-
Gescllschaft m. b. H..
Wiesbaden, Bahnhof-
stratzc 8. 1. Fabrik
cüem-techn. Produkte.

( Gewerbliches Personal J

Tüchtige

Welrrebs-

fc ^ tofTer
suchen zum sofort. Eintr.

Wer »,»-r öc Mertz
Mainz.

Berarbeitunqswerke für
Wachs u. verw. Stoffe.

Fnaelbeimer Aue. F50
Gel. Tietzer

n. Hilfsvrcher
per sofort gesucht.
Dr. H. Zehrlautu. Co»

Mainz . .
Zu melden Fabrik Mainz-
Kostheim. An d. Rampe 1.
Haltestelle der elektrischen
Straßenb . Kastel-Kostheim

Heizer
an Wolfsche Lokomobile
und Hilfsarbeiter suchen

Gebr . Neugebauer . . ,
Heizer

per sofort gesucht. Damps-
wäscherei Jacob Fischer.
Rambach.

Schuhmacher
od. i«. Mann , der etwas
vom Schustern versteht,
sof. gesucht Golidgaffe 15.

Tücht. Herren -Friseur
sofort oder sväter geiucht
Kaiser -Friedrich -Bad.

Erstklassigen, ,Dameiifrnenr
sucht H. Alexander._

Friseurgehilfe
zur Aushilfe ges. Konrcw,
Hermannstraße 23.

Mann
für Gartenarbeiten sofort
gesuchr Rheinbiickilraße 5.

Junger Mann
kann die Znhntechnik er¬
lernen . Neuüaus . Kirch-
aaffe 11. 1. Tel. 3450.

Schriftsetzer-
LebrUng

für die Anzeigen-Abtetlg.
des Wiesbadener Tag.
dlatts sucht die

L. Schellenberg'sche
Hofbiichdruckerci.

Wiesbaden.
Meldungen im Tagblatt,
haus , Schalterhalle rechts.
Sckreinerlehrling gesucht.
Maurer , Bleichstr. 18,

Lackierer-Lehrling ges.,
n. gut gez. Junge . Geyer.
Seerobenstraße 13.
Junge w. Bäckerei l. will,
sof. od. spät. ges. Mainz,
Kursüritcnitraße 37.

König!. SnrfoiiS
in WllMlibad

sucht für die kommende
Saison F672
1 Hausdiener,
Küchen- u. Spülmädchen.
Haus - u. Zimmermädch.
gegen hohen Lohn. Off.
mit Gehartskord» Zeugn .-
Abschr. u. Bild erbeten.

Arbeiter
s. S . Scheurer , Franken-
ftraße 10> 3.

Kräftiarr Junge gef.
Franz Alff. Kurhauspl . 1.

Braver Junge gesucht,
der Ostern d. Schule entl»
leichte Stell . Stiftsir . 31,
Part ., vorm, vorstcllen._

Anslänker
kordentlicber kr äst. Junget
ges acht Hotel Kaisrrli of. _
Brave e srnnge

alz Ausläufer gesucht.
Gebrüder Betmeckh.

Luisenplatz 3.
Z?anfbnrsche

gesucht._ Hirsch-Avotüeke.
Laufjunge gesucht.

Chemische Fabrik , vorm.
Goldenberg. G-eromont u.
Cie» Mebricher Str . 41.

[ Mm -WA J
( " Weibliche Personen ]

( Kaufmännisches Personal ]

Kontoristin,
mit Buchführung gut ver¬
traut , sucht Stellung zum
1. April. Angeb. unter
H. 563 a._ b. Tagbl.-Berl,

Tüchtige Verkäuferin
d. Kurz-, Toll - u. Herren¬
artikel-Branche sucht Stkll-
aus sofort oder spater.
Offerten unter E. 565 an
den Tagbl .-Vevlaig.
(  Gewerbliches Personals

Flottes sauberes
wiüvchen,

22 Jahre , sehr tüchtig im
ltähen , mochte das Zu-
schnetden perfekt erlernen
Gefl. Offerten u. E. 559
an den Tagdl.-Verlag.

So. Innie
mit guter Handschrift, in
Stcnogr - u. Maschinen¬
schreiben perfekt, sucht per
1. Mai oder früher Stell,
am liebsten auf Architekt.-
Büro , da bisher dort tätig
gewesen. -Angebote unter
D. 563 an den Tagbl .-V

Bademeisterin
>i. Masseuse, in allen
Fächern des Badewesens
bewandert, sucht Stellung
für sofort oder späte-.
Otf . u. D. 565 Tagbl.-VI.Geb. Ta ne
einfach und arbeitssam,
sucht Bertrauensstelle im
Haushalt , event. zur Per.
tcetung , auch tagw. oder
halbtags , auch z. Pflege.
Offerten unter I . 565 an
den^ Tagbl .-Verlag.
Geb. Fräulein,
in Haush» Kinderpfl. u.
Kindererz. erf., sucht St»
auch in Hens. oder Sanat.
Osf. u. A. 755 Tagbl -V.

Junges Fränl » hübsche
u impos. Erschein.. 21 I.
alt . w. 6 Jahre in einem
größeren Restaurant als
Büfettfräulein tätig ist
und sich noch in üngeründ.
Stellung befindet, w. zum
1. Mai .Stellung als

Wsettfranle'll
in Wiesbaden bei voller
Pension . Angebote sind
zu richten an Buchhalter
Aua. SchnelerS, E "en l .»
lßemarkenftraße 60. Fl40

Kochfra», tücht. ält . Frau,
sucht Stelle in Pension
oder Restauration als
Köchin. Offerten unter
V. 238 a. d. T c°gbl.-Verl-

E!«s. im  in
sucht Stelle als Stütze in
klein, ruh . Haushalt . Ofsi
n^ B. 565 an den Tagbl .-V

Alleinmädchen,
das kochen kann. su<m
Stell . Geisdevgstr. 13, JL
I . Mädch. s. Sb in Laz»
kann zu Hause schl. D>arg.
Luvv. He lenens tr . 11. H. 2.

Kricsstrssrliil
im Kochen u. Haushalt
ielbständig. sucht Besch nft.
von 9 bis nachmitt . Gu c
Zeuamffe zur Hand . Ofs.
u . W. 564 Tagbl .-Berlag.
f Männliche Personen"^
f ttausmännisches Personal )

Sohn
aus guter Familie , welch
Ottern Eini .-Eramen be
standen hat . sucht Lehr¬
stelle in kaufm. Betrieb.
Angebote erbeten unter
L. 564 an den Tagbl .-B .
f Gewerbliche» Personals

Jöinleotl. Imme
sucht Lehrstelle als Koch.
Oss. R. 238 Tagbl .-Zwgst.

Bä -er-
Lchrstelle für kräftigen
Jungen au ? guter «am
gesucht. Anfragen unter
A. 761 an den Tagbl .-V.

Für 14iähr . Jungen,
willig, geschickt, wird Be¬
schält. gesucht, evtl, mit
.Kost, am liebst, ganz ams
Land. Offerten u. Z. 564
an den Tagbl .-Verlag.

Wir suchen noch
Arbeiterinnen

u. Maschinenarbeiter.
WllW EhdWlllS-EkseWlisl

m. b. H.
Wiesbaden, Grenzstrake 5, Bierstadt.

Haushälterin
zu alleinstehendem Herrn sofort gesucht. Nur absolut
verlässige, saubere, gewandte PerKn , die kochen und
selbständig einen feinen Haushalt führen kann Schristk.
aus ührl . Angebote, Zeuznißabschristen, Alter usw.
unter 7,.  56 ” an den Ta ' bl.-Per ' ag.

Mitarbeiter
für Kriegsankeiheverf chernng gesucht. Offerten
unter W. 561 an den Tagbl.-Berlag.

Schichtleilcr fnr Nachtsch cht
für Granate sabr iatvn per sofort gesucht. Bedingung
gelernter Schlosser oder gelernter Dreher . Solche, die
ähnliche Stellung schon bekleidet haben , wollen sich
m lden bei Nr. H. Zchrlout & Go ., Mainz , Fabrik
Mainz-Kostheim, An der Rampe Nr. I , Haltestelle der
elektr. Straßenbahn Kastel-Kostheim. 276

Geisbergstr . 28, P » g. m
Zim. für jede Zeitda uer.LmiMM I

2 Zimmer.
Bleickstr. 26 2-Z.-W. sof.
^od. spät. Näh. 1. Stock.
Karlstr . 16, V» Frtßp.-W.«
2 Z. u. K. Näh. 1. Lt.

3 Zimmer.
Delaspeestr. 8, 2. , fch-ne
3-Zim.-Wohn. mit Zub.
zu Perm. Näh. das. 627

5 Zimmer.
Luxemburgpl. 7, 1, herrsch.
5-Z.-W» B.. Erk» Balk.
u. r. Zb. s. o. 1.  4 . N. 2 r.

Ecke Rhein- u. Schwalb.
Str . 2 5-Z.-W. ür.

7 Zimmer.
Rheinstr . 1(19 7-Zimmer-
Wohn. mit allem Znbeh.

r'ädcn u. Oleschäftsräume.
Luisenstr. 17 Lad» ev. W.

lltziib irrte Zimmer.
Mansard -n rc.

tllbrechtstr. 24. 1. ,g. m.,Z.
An der Ringt . 9 möbl. Z.
Dotzheimer Straße 15. V»
freniidl. möbl. Zim. mit
voller Pension, reichliche
gute Vervrlsgumig, zu vm.

Drudcnftr. 5, 3 r., mbl. Z,
Emser Str . 20, 1. Etage,

schön mbl. Zim. m. Balk.
u. Wohnzimmer zu verm.

Franlenstr . 16, 3, freundl.
möbl. Zimmer sof. z. v.

Herrnmühlg . 9, 2 r» fvdl
mbl. Zim . m. voll. Pens .,
Tag 4 Mk.. elektr. Licht.

Karlstr . 2 Schläfst,,N . Lad
Karlstr . 18, 1, m. sev. Z
Lnisenstr. 5, G. 2 r» m. Z
Oranicnstr . 46, 3, mbl. Z
Schwalbacher Str . 8, 2 l
eleg. m. 1- -L sep. Z. sof.
O'üUl molil. 3iwraer

mit a. Pens » Pr . 100 bis
120 Mk. Weber». 38. 1

Leere Zimmer.
Mansarden rr.

Herderstr . 1 l. Ms» Gas
Zwei schöne, gr ., sonnim
Part .-Zim» Adolisallee
werden gegen leichtert
lftegenleistuna an allein-
stehende anständ . Witwe
od. ältere » Fräulein ab-
geaeben. Zu erfragen iin
Tagbl.-Berlag . . S'

»Msiiche
3-43iitnnfr-UIo!li.

in nur hcrrschaftl. Haus,
per 1. 7. 18 zu mieten ge
sucht. Off. mit Angabe bei
Mietpreises u. T. 553 ai'
den Tagbl .-Berlag ._

Einfach möbl. sonn.
Wohnzimmer

für pens. Lehrer mit gut
Bett nebst Küche m. Gas
locher ges. Sep . Eing . od
Part ., auch Frontsp . bit
2 Tr . Off . mit Preis n
K. 563 TagbU-Brrlag.
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Leeres Z'wmrr
röblier1. Eelhsrmüblieven . möal

fr»nr.. von Jxrm gesucht
Dff .~u. X  56 4 Taä »l--B1.

frerrs Jlmmcr
oder Maas . in gut . ruh.
Hause , Nähe Taunus - od.
Geisbergstraße , bald, ab»
»nmieten gesucht. Ang u.
L. 565 cm den Tagbl .-B.

gccmDentjeime)
zieM«k»s.ri»ttO»l»

Luisenstraße 4. 1.
emps. elcn. miibl. Zim .,

jnh u. ohne Pension.

MW
[ Privat -Bertäof « )

fOtl

Sor . zu verk. : 1 öiähr.
^fcrd bester Güte , 1.60 m
och, 1 sehr gut . Landauer.

I fast neue Federrolle , bi»
z», 40 Ztr. Tragkraft , ein
voovelspänn . goldvlattiert.
Kumnletgeschirr . wie neu,
kür leichtere Pferde.

FoKann Klein.
_Lindenbolzhause ». _

Fette Schlachtziege
;u verk. Pflug . Nettelbeck-
siraße 18.

2 Ziegenlämmer
u. eine Milchkuh zu ver¬
laufen . Fischbach, Hvch-
^raße 6.

Fa Doberm ^Hündi » ,
kinderl. u. sehr wachs., in
a. Hände abz. Schnaedter,
Dellritzstraße 7,1 . _

F . r. Rehpinfch. vk. Heh-
mann , Ell enbügen«. 3, 1.

S - sen
baroße u. kleine) zu verk.
EM frei. (PItB. Str . 3, H. l.
8 gedeckte Häsinnnen vk.
Lamm , Frankenstr . 21, H.

2 große Zuchtbasen,
gedeckt, zu verk. Näheres
bei Beutler , Dotzheim,
Wiesbadener S traße_ 40.,
Kanarienh . <vr. S .) m. K.
M . Zeiger , Adleritr . 57,2

Brillantring tSolitär ),
zwei Wirschwannen, echter
Perser Teovick. *V»  Mtr .,
zu verk. Anzus . zw. 10 u.
1. Uhr. Hesi. Aaritr . 40. l,
Herren , n. Tomen . Uhr

mit Kette . 1 Brillantring
zu verkaufen bei Stieler,
Eitr iller Straß « 9, P ark.

Nene Damen - Uhr,
Frirdrnsware , mit zwei
eckt. Deckel, vrriswcrt zu
verkaufen , sowie einige
Wecker. Näh . zu erfragen
f*'i Martin . Hermann,
straße 15, Sdb. 3.

' ' — - - - ~=TWÄ , r.-smüle
preiswert zu verknusen
B ktoriastraße 49 . Part . _

7ui *ritM. Sommerhut
tnb Lehrbücher für die
f." ,fm. Fortbilduargsschule
p eiSwert zu verk. Seidel.
Dotzbeim er Dir . 76. 1._

Dunkelbl . Strohhut
mit Roien zu verkaufen.
Kraje wSki,  Lahnstr . 16, 1.
Konfirm .-Hiit k53). Gvld!

schmißt, F crulbrunnenstr. 8
Bersch. Klafsenmützen

ll s. O '-ersek., neu) de«
Köni ĝl. Gnmn . ». gut er-
bastene Bücbcr bis Ober-
sekunda der beiden Känich.
Gvmngsien zu vk. Hovel,
Kaiser -Fr .-Ring 88, 3 r.

Klasseninüvrn,
Stadt . Real - Gnmnasiuim,
Borickulkl. III A, Serta,
Curnia , Cmarto A, zu vcr-
ka» 'ev . Drcrierie Htzgiea.
Mvitzstraße 24. _ _

Serta -, Trrtin -Mützrn
für Kgl . Realaymn . 1 Mk.
u. div. D .-Hüte zu verk.
Pfeil , Dod b. Str . 51. 8.

1 Mütze für Mittrlsch .,
6. Sck 'iisi . n e-b.. Gr . 53.
»k. Toltldars Goethestr . 24

L ^ ukbiichcr
kür human . Gpmnasinm,
von Serta bi? Untrrtek.,
deSal. für Obrrrealschule,
out erhalten , zu verk. bei
Kranz , Göbenstr . 31, 2.
Gebr . Schulbiichrr f. Lvz.
u. Oberivz . b. z. vk. Hart¬
mann . Schtichterftr . 13.

Schnlbiicher. ant erhalt .,
für Unter - n. Obertertia
'Dllerrealfchnlel u. 3. Kl.
Mittelschule vk. Weimer.
Zckernfördestraßr 4, 2 L

Mittclschulbücher,
put erb . zu vk. Klement.
Rauen tbalcr Stra ße t.

Zu verkaufen
gut erhaltene Ledcrmewve.
Büctzer kKl. 1—3 . Lvz. II
von gesunder Schülerin.
Televbon 38!>2. Günther.
Eiaenbeimhrnße 1t . _

Pboto -Avvarat,
Stereo -Kod ?X18 . (?rtra.
Ramd -Avlanat , Pr 75.—,
a Wunsch Stativ ti. Leder,
lasche z» verk. Schulen,
hnra . Eltville am Rhein.
Adelheidstraße 9._
Ô ammovhon m. Platten
b'llw -i, verk. Palmer,
Scharnhorstitr . 14. P . r.

Dlvllnk(Rainer)
«. Viola
Fllina . . . . _ _ _
2 link«, nur  vormitt ags.

Reue tadellose

zu »erkaufen.
Kleistttraße 15.

Koilicrtzither
kür 35 Akt. zu verkaufen.
Anzirsehen v. 10—12 Ilbr
in! Büro . Kinetzhon.
Taunusstraße 1. _

Porzellan -Tafelservice
zu vk. Anzus . 101h morg .,

m4 Uhr nachmittags . Rieft,
Kloostocksi raße 5. 3.

:myrnli-Tkvp'ch
1,70XLL0 . zu verkaufen.
Klein . _ (soultvstraße 3, L

Gr . Teppich zu verk.
Duensin « , Gersbergstr . 28.

2sMf . Bettgestell
u. Svrungr . zu verkauifen
Kalk, Helenenstraße 13._
Eins . Bettst . m. Sprnngr.
u. Keil , eis. Bettstelle zu
verk. Dorn , Moritzstr. 11.

Kerrslir. MafM.
mit 2 Betten , gut .erhalt .,
zu verk. Belicht . 4—6 Uhr
nachmitt . von BiSmarck.
Aittoriaftrab e 17. _

Hell -eich. Schlafzimmer,
2 Betten mit Matr ., zu
vk. Damm . Dambachtal 5.

Weiße eis. Bettstelle
m. Men .-Verz . vk. Willeke,
Schwolbacher Str . 23 , 2r.
Dopvelschl . lack. Bettstelle
m. Svr . u. Keil , sehr gut
erhalten , zu verk. Althen,
Lcchnstraße 2.

2schläf. Bettgestell
u. Svrungr . zu vk. KaK,
Hclenenstraße 13.
Feldbett . K.-Holzbettstelle,
Küchentisch. Scduhregal , v.
Bilder u. v. mehr bill.
Weiland , fiele nenstr . 4 , 1.

Weißes Kinderbett,
ein pol. Schrank , Tisch,
Gasherd zu verk. Fassrg,
Adelheidstraße 56. 2.

Pliisch-Karmtnr,
arün . bestehend a. Sofa
u. 6 Polsterstühle », billig
zu verkanten.

E. Ries -Uebereck,
15 Rhr instraße 15.
Itür . Klriderschrank

zu verkamen . Moreiner,
Oranienstraße 62, M . P
Ohr. arbr. Küchenschr. vk7

Fleinert . Herrngartenstr .13

N ii ßb.-Waschk»mmode
mit Marmorpl . u. Nußb .-
Bückrrkckrank zu verk.

Fra » Laubscher.
^Adklheidltraße 78. 1 St.

Schneider -Nähmaschine,
Schneidertisch , 2 Bügel¬
eisen u. sonstiges Hand¬
werkszeug zu verk. Anzus.
am Donnerstag u. Sams¬
tag v. 0—5 Uhr, Einhorn,
Albvechtstraße 32, 2,

Laden-Einrichtung
s. Svezereigesch . bill . z. vk.
Bolter , Hellmundstr . 40,1 r

2 Regale , hoch 3,60,
breit 1,00, tief 0,27 , mit

«n , geeiz.
Bücher u. Asten , 2 GlaS-
schränke, Theke. Stauberk,
m. Svivgel , Nickelgest. mit
Glasvlatten , Firmenschild
tStiefel ), Glasvasen u.
Glaspl.  Dorn , Mori tzstr. 11

Klapvwagen,
fast neu . billig zu verk.
B acbmann . Karlstr . 2, 1 r.
S . aut erh. Kinderwagen

m. Gummibereifung z. vt.
Daa t. Kleiststraße 15, V.

Kinder -Liegewagen
lBrennabor ), gut erh., bill.
zu verkamen . Wagenhöfer,
Scharnhorstitraße 15, 1 r.
Schubkarren 25 Mk. z. »k.

Tvvte , Gmt .-Adolfstr . 5, P,
Zu verk. 6flam . Lüsier

t3 Gas , 3 CSIeftrJ, 1 ver-
stellb. Klavierseffel . Elf
viller Str . 21o, 2, Mohnert

Gut erh. mod. Lüster
t4 L.) für Gas u. Elektr.
zu verk. Anzufchcn dorm.
Schmitz. Kaii .-Fr .-Ring 50

Eine OlaSzuglampe
zu verk. Hahn , Bertram-
ftraße 15, 3 links.

Olebr. 2flam . Gasherd
mit Tisch u. Schlauch zu
35 M . zu verk. Korn,
Neiigasse 18, 1. _ _
G. e. 3fl . Gasherd 6 Mk.

Maurer , T enn«lbachsir. 53
G . e. cmaill . Küchenherd
zu verkaufen . Jagdhichn,
Bert ramstraße 18. V. 1.

Eine Badewanne
mit Ablauf zu vk. Ludwig,
Nettelbeckstraße 17 , 2 lks.
Olebr. Leisten, a. einzeln,

in allen Größen zu verk.
Dorn , Moritzstraße 11

Einige Solzbänke
verk. Adlerstraße 32,zu _ _

1 St . r.. Schiebelcr.
Post - u. Bahnki

w. Platzm . b. Hoffmann,
Eckerniordestr. 17, 9— 12.

Prakt . eiliger.

lliech. Cchlosserei-Lelrieb
zu verkaufen.

Miete und Lage äußerst günstig. Anfragen u. B. 562
an den Tagbl . -Berlag.

( Händler -Berkäuf « )
Noch hübsche Tonnengarn .,
schönes Küchcngrschirr und
noch alles mögliche in
Porzollan , Bestecke billig
Mack, Hclenenstr . 15, P . r.

Rußb .-Sckilaszimmrr
mit 3teil . Sviegelschrank,
eich. Büket», nußb. Bütett,
vrackitvoll. Bücherschrank.
Spieaeltchrank . 1, u. 2tür.
Kleiderschränke. Lieaesell ..
Sokas mit 2 Srllel . Küch.-
Einrichtung . Rähtiich»
Ctag .. kehr schöne Polster,
narnitur . Brümo » ». and.
Dpieael . Bilder . Schreib¬
tische u. Ruhebank billig
Kovv, Hellmu ndstr. 42.

Psattscheiiie
Brillante », « chui..aiachen,
Bestecke, Service , Nhr. usw.
kauf» z» allerhächsten Pr.

Ntommer,
Neuaasie 19. 2. -Hein Lad

Flurtoilettrn
u. vol . TrumeauS billig
Bettcngrsch . Mauergasse 8.

Nußb .-Schreibtisch,
Wasckkom. mit Marmor,
Bertiko , Kanapee mit
Sessel , neu . Kinderschreib-
vult . EiSschränkch ., Tische.
Stühle . Plüsch -Sofa billig

u verk. Frau H. Petri,
eichstra ße 23.8

5M»
fluche Tcllcr

«. Platten , verschied. Korb,
flaschen, zerbroch. Kisten
als Brennholz , gr. Partie
Arzneiflasche » . so« , div.
Flakchrn „. Krüae zu verk.

21 Wrllritzftraße 21.

Acker
Trlrvbon 3930.

[ fiflufae)mt|g )
Wut . Lanfpfcrd
wenn auch nicht a. fromm.
zu kaufen gesucht.
K 'arl Eavito , Waldstr . 9V.

lci>Ötfn_ t466.

Zchgebiffe
i» jeder Fassung , sowie
Rrinplatin kaust dre amt»
lich berechtigte Aufkäuf . f.
die Kriegsmetall -Äkt.-Ges.

üku 8. Muitli),
15 XBoauMuitt . 15.

i(fi*e A.in-
kchrc bmi'choe

neueren Svstcms . gut er.
halten , zu kaufen gesucht.
Schriftl . Cif  an Scholz.
Gneikenaustraste 22. 3. _̂

Für Sextaner
des stäX . RealgtzmnasiumS
tOranienflr .) Schulbücher
gef. Müll er, N oonftraße 8.
Wandol . u. OZitarre gef.

Ha ßlcr , Fahn straße 34. P.
"Titarre gesucht. PreiS-
Otf . Kil b, Stein aaffe 32.

Toppich.
gut erhalt ., zu k. gesucht.
AwischuS. Webern. 38. 1.

N>irASi??er.N !'.
Tel . 48i8 , zahlt am besten
für Möbel a. Art. einzelne
Stücke u. naiize Rachlüffe,
sowie Bettted ., Tevvickie.
Pfandscheine u. alle aus-
ranoierte n Sache n.

ttaufe
alle Wohnungs¬
und penfionr-
Einrchtungrn,

a.rSl>k!!e-».Skm»z.
SSllljlw., StlSkl!

Büfett ». BertikoS. Diwan.
Ehaiielonaue . Matratze »,
ante Betten . Bücher, und
Kleiderschränke. Tische.
Stühle . Schreibtische z-
sehr hol en Preisen
an  und sofort Kalla.

Gleichzeitig emvseble ick
wein großes Lager in
nenen Möbel » und Ge-
leaenheitskäutcn.

Möbel-Bauer,

iRSDfi, Böifler. ciis.
usw., fl Einescbtunfl . fft.
<9r»ß, Blüch erstrabe 27.

Zn kaufen gesucht:
Noioko - Lao »>-

Einricktnnq
tweiß mit Gold ), gebr. u.
gut erhalten . Anaeb . mit
Preis an Friedel Platz.
Dovheimcr Straße 20. ^_

2 eiserne Betten
mit Matr . zu kauten ges.
Schwarz , Dambach tal 2, 3
Eis . Bettstelle , weiß , lack.,
in. Messingvcwz. z. k. ges.
Lewalter , Wlerstr . 57 , 2.
Alte Kapok- u. Haarm .,

Svrungr ., Polstermöbel u.
Material zu kaufen «es.
Mündl . o. schriktl. Off . .
ist. Belz . Tav ., Acichstr . 35

Alte runde Tische,
ganz alte Bilderrahmen u.
schöne alrertüml . Sacken
oller Art zu kmif. gesucht.
Senze , Adoltsiraße 7.

Gebr . Küchcnschrank,
sowie kl. Ofen m. Rohr z.
kauf. ges. Off . m. Preis
Förent , Hermannsir . 1. 2.

Gebrauchter größerer
Welvfchrank

zu kaufen gesucht. Offert,
an Baus . Kaiter -Friedr .»
Ring 56,1 St.

Hcrrcn-Ntlttcnl;
gebr.. evt . auch Armce-
snttef, billig zu taufen »e
sucht. Paul «, Karlstr . 15.
Kl. Handwagen z. k. ges.

S attl . Zahn . Oranienstr . 4
Zimmerfahrstuhl gesucht.

>L>ckauß, Bismarckr . 32, 31
OtaSbackofen

auis privater Hand zu
kaufen oetuckt. Offerten
Ruvv , Wilhelmstroße 46,1

AuSgekämmte Haare
uft Brotdmann , Haar-kautt . _

bandl ., Rheinstr . 34, H. 1.

AuSaekämmtr Haare
kür Kriegsindustrie , nicht
gewickelt, kauft zu höMen
Preisen Steiner , Bleick-
straße 33. 1. St ., staatlich
oenehm . Haar - Aufkäufer:
ab 10. April befindet sich
mein Svezial - Damen-
Friseur - Geschäft Luisen-
str. 46, n. d. Resid.-Theat.

(«artenschirm zu k. aes.
Braun .^,Alwinenstraße 5.
Weit - » . « ekt-

Korke
kauft und holt ab

Wtttl 3(WtJ,2
Sk» ' , ielnlorte
Flalckirn, Lumpen . Papier
Hatentelle . Roßhaar utw.
kauft stet» Eck,. Still.
Blii cherstr. 6. Tel . 6658.

Masche», Korke,
Felle kauft D . Sivver.
Riehlstr . 11. Te l. 4878.

Wettritzstr . 21
ständiger Ankauf

Sekt- >>.Welitborhe
Disiheii, Papier,

Lnuipen , alte Kokos¬
laüfer u. dgl.

Acker
Telephon 3930.

Hasche»«Bet Arl
Lumpen, Papier rc. kauft
L . S .pper. Oranienstr . 23.
Mtb . 2. Televbon 3471.

Antiquitäten
sowie Gemälde , Möbel , Teppiche , Kupferstiche » Por¬
zellane , Miniaturen kauft zu hohen Preisen

re,. 1358. Heinemann,

Möbel-Ankauf.
Herrschaftliche und bürgerliche

kompk. Einrichtungen,
einzelne MövcklkürKe, sowie auch unmoderne
gute Zilövek, sämtk. Einrichtnngs -Hegenstände

Kompk. Nahfäste
werde» bei sofortiger Kaste und sehr hoher

Bezahl »nq austekanft.
MSttltzWl?uki ' , MelNl. 34ll. 36.

Telephon 2737 .

{ Mmrkchr j
^ Kapitalien -Angebote )

Hypothese i

U Weürivstratz « ÖL

jeder Höbe vermittelt zu
kul. Bedinannaen streng
u. sachgemäß. Otkert. u.
K. 564 an den Taabi .-Ber-
laa erbeten.

3mmoöirien
^ Jmmobilien -Drrkiiufe

Zu 53,000 Mark
solide lO-Z.-Billa , ncrhe
Kuvg., z. Alle -rrbew. oder
4-Zim .-Wohn ., Dauermiet.
zu lOOO Mk. belasten. Off.
u. F. 564 Tagbl .-Berlag:
E " Rentabl -S Haus - » »
innere Stadtlaae , mit
Stalluna «. Zubehör zu
verkaufen . Fulius Allftodt.
Adelheidstraße 45. nächst
d. Hauvt - u. vlüterbabnh.

Landhaus
in der Nähe des Biebrich.
WasierturmS . mit zirka
5>4 Nuten Zier . n. Mi hg.,

ihn2 Min . von der El . Ba
entf .. mit >0 Räum ., sof.
zu verk Fetz. Mieter w.
evt . daz Haus noch einige
Fahre weitermictcn . Näh.
im Tagbl .-Verlag . stn

Landhaus mit Garten,
Emicr Straße , zu ver-
kau-en. Nähere » Singer,
Ellenbogengaffe 2.

Hockiherrschaftl. Hans,
ff . Lage . 12 Z.. viele
Nebenr .. Heiz . Stall,
u.' Remise . Kntscker-
Wohn .. Bor . u. Hint .»
Garten » sw. zu verk.
Breis 150 000 Mark.
Anz . 75 000 . Selbstk .»
Off . D . 564 Tgbl .-V.

An der Wirsbad . Grenze,
Gom . Dotzheim , Familien-
haus m. 18 R. u. Zrrb.. m.
1000 qm gr . Obst- u. Ge¬
müsegarten zu verk. Näh.
im Taigbl .-Verlog . 8K

Lin Anwesen
im Mittelpunkt der Sla ' t . 7 ar 69 qm groß, zwei¬
stöckigen Vorder - und Nückpebände», großen Werk-
' Stien mit Kraft ' rem - und Trancmissionsanlage,
Karten , Hof, Torfahrt , für . jeden gene,blicken Be¬
trieb ge ionei , sofort veikSustich, beziehbar . Offerte»
u. K. 337 an den Tagbl -Derl.

[ Wtgesiiche)
Kleines , seines

Geschäft
^Nahrunflsmittel usw .), w.
Existenz für zwei Damen
vietet . rn Wiesbaden zu
vackten resv. zu kaufen
gesucht. Angeb . unter

L. Matchirllen.
Berlin S . 59,

Haienhcide 91. G. 4»

[  fegrloren - GesuiAn
Arme KriegerSstau verl.
v. Walramstr . bis Bleich-
straßc Portem . mit 27 Mt.
Wiederbringer Belohnung.
Fr . Schulz , Wcllritzstr . 41

Verloren rin schwarzer

ABnullM-Wilffr
Genen hohe Brlvhn . abzu-
aebea Advlksallre 39. 2.

Bcrl. Brillanttg.
Abzug, aeq. ante Belohn.
Adelheidstraße 76. 3.
Gold. Kettenarmband , alt.
verl . Geg . h. Bel . anzug.
Svohr . Rheinbahnstraße 2.

ilntariBit ]
Zurückaebl. sow. schwache

Schüler werden in klein.
Grdvven von akad. gebild.
Lehrkräften durch

Privatunierrickt
schnellstens geförd. Bor-
bereit . zur Aufnahme in
alle Klallen höh. Lehranst.
Beginn des Unterrichts:
Tienstaa . den 9. Avril . —
Ferner Nackbilfeunterricht
mit Beaufsichtig , d Schul¬
arbeiten in bes. ArbeitS-
knrsen. Offerten unter
S . 238 an den Tagbl .-B.

zrmjös. ilnimichl
sür Ansäng . u. Vorgeschr.
nach rasch sörd . Me .hode.
mit genau , richt. Ausspr .,
weil Mnttersvrache . erteilt
aevrütt . Lehrer. Ostert.
U F. 528 a. d. Tagbl .-B.

ßeililn neur Surfe
Stenograph .. Maschinen,
schreiben, Schönschreiben.
Rundschrift , vollstäiidige
Ausbildung in sämtlichem
kaufmännischen Fächern.mm.  JnmtDt
Wiksbad - GerichtSstr. 9. 2

Wer erteilt nachmittags
schnell u. gcünÄ . Buch-
kühr., Stenogr ., Banks , u.
zu w. Preise ? Offerten
unter P . 564 Tagbl. -Bert.

. EinJ.-Afcil. P,.

Straus’
Nii'tsi»Bmische
Prioalschiile

(Handel », u. Schreib»
Lehranstalt)

Nur

Rheiiislr. 40
Ecke Moritzstraße.

Anfang April:

Begrün
neuer Kurse

Besondere
Tameu » Abteilungen.

Sonderkurse
für'

SchuIkMenr.
Anmeldungen täglich

Inhaber und Leiter : ,

Emil Straus.
'jtoise te frei

Knabeninstitut Lucios
ans dem Forsthans bei Echzell, Oberhessen.

Gymnasial » und Realkurse bis Unter e!, einichlies
lich. Schöne , gesunde Gegend . Eigene Obst- nni
Gemü 'egärten , daher reichliche Verpflegung.

Pensionspreis rinschl. Schulgeld l : 00 Mk. ,
Lieferung von Bett und Wäsche 1500 Mk., dg
10 »/, Teuerungszuschlag ._c

Wiesbadener F 612

Schrcibstiibe
im Arbeitsamt WicSbad.
übernimmt Anfrrtig . von
schriftlich en Arbei ten i. A.

Schreibstube
Grabens »raße 5, 2.
Kl. Umzüge ^ TFedrrrolle.
Bestellungen aller Art be¬
sorgt »Rheinischer Hof ".
Mauergass«
Nähmaschinen rcvaricrt,

ied. Fabrikat u. Garantie
Cliegiulieren im Hause ).
Ad. Rumps . S aalgalle lü.

Schreiner emvf . sich
den Herrschaften bei Um¬
zügen , Reparieren , Leimen
u. Polieren der Möbel.
CfL _u._ U. 556 Taybl .-Vl.
Matratzen werden tadellos
aufgcarbeitet Bette » - Ge¬
schäft M auergaste lb.

Gärtner
tedia»

militärfr .. sucht Herrsch.»
Gärten zu übern ., a. aus.
wärt ?, w. kl. Wob», dab.,
od. Verwalt , einer Billa

oder äbnl . Hobe .stauenkai'n gestellt werden,
erbeten an Hoffmann.
Metternich/Molel , Buben»
heimer Straße 2.

Gärtner Nevian.
Römerberg 0, H. l , kann
w. Gärten all . Art über»
uehm., _Schucid .,_ Graben.SSmll. SlMkSll«'II.
w. von erfahren . Gärtn.
KrieaSbrsckiäd.) promvt u.

billig auSaefiihrt . Off . ».
G. 564 an den Tagbl .-B.

Elegante
Naaelpflege.

51. vomertzbelm,
Dotzheim er Straße 2. 1.

am Residenz -Theater.

Ag. üau>ifti| ptleac
von 11—8 abends : das.
irnnz. Std . Fr . Elkrirve
Mener . Kirchgasse 19. 2 l.

[ LllM«
öetiflle EnlänliJilfll
die Bezieh , zu den m«
Stellen hat. vorläus . uu>
ncbenberutlich s. d. Lei!
e. dort zu err . Geschäft ''
e gemeinn . llntei neh
aesncht teingetrag . ibenlci
Verein , kein Warenvertri
Einkömml . Vertraiieoi

er a
Stell . 800 Mt . a !S Gal.
paß : zu ieder

crtrauenSo.
neicll iil ’o't

eriord . Ben >erd. sind i
an Herr» Direkt , « imuit,
Düsseldorf , flrru .titr. 14 li
Diskret , sclbilverst . _ 1*140

3ifi citmiiai refutit
Paul Franke,

Gneitrnaustriibe 27. ,2 r,
Welche Dame

oder Herr würde leidcul
Dame ihren Krautc«
selbsttahrcr einnial eins«
Stunden vrrsuchshnlbck
übrrlasirn ? Ott . an Weil
An der Ringkirche 4. _

Best. Arbeiter . Witwct.
48 Fahre , l S .. .14 F. oü
sucht äst . Mädchen od6
alleinstehende Wiiwe
zwetts H i ' tit.

kennen zu l. Offert , »nt
A. 759 an den Tagbl .-Ls,
Sltteiuste .env.

Witwer
gesund . Ans . 50cr . evL.
kinderlos , vcrmög ., La»d
Wirt, mit eia AnwesiF
in hiesiger Nähe , w st
mit Fra »! oder W>oc., <
Kind , gesetzt. Alters wiä
zu verheiraten . Etw . Bei
mögen erw . Gruft neu
Zntchristen mit näh Ai»
u R. 5064 an D . Fcen.
Slnn. -Erv ., Mainz . R?

3nD.54’ön«ei(5DlUJi
Mitzi Smoli . —

Sck'walbacher Str . 10, '
SlbönheltSvil .. Naaclv»

L . Rudorf , Mittelstr . 4.1
an der Lana gaffe.

5ctjontjtit5pflc3cI
Dora Bellinger , Schwel
backier Straße 14, 2, ‘* |
Rrsidrnz -Tbcatrr.

Gut erhaltene bessere
üp®WohnungSrinrichtuaa , 2—4 Zimmer,

auf 12 Monate zu mieten gesucht gegen aiigemellei»
Vergütung . Referenz , zur Persügung . Osserlca
K. 565 an den Tagbl .-Be rlag

Achtung!
JÄ warne hierdurch jeden , meiner

Toch'er Charlotte JortzlJ
etwas auf meinen Namen zu borgen, da ich
keine Schulden aufkomme.
H . Jortzig , Königsberg Pr., FreystrabeH
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